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SEHR GEEHRTER STIMMBÜRGER, SEHR GEEHRTE STIMMBÜRGERIN
Mit dem vorliegenden Jahresbericht gibt Ihnen die Sekundarschulbehörde Auskunft über ihre
 Tätigkeit im Jahr 2019. Der Bericht informiert Sie über die Aktivitäten von Behörde,
 Kommissionen und Verwaltung sowie über die Arbeit in den einzelnen Sekundarschulanlagen
und angegliederten Diensten. Zudem erläutert er die aktuellen Themen der Schulentwicklung.

Jahresbericht und Rechnung liegen in zwei verschiedenen Ausgaben vor. Als Abstimmungsbot-
schaft wird eine Kurzversion in die Haushalte versandt. Sie umfasst die wichtigsten Eckpunkte
des Zahlenteils. In der vorliegenden ausführlichen Version, welche auf der Webseite der Frauen-
felder Schulen (www.schulen-frauenfeld.ch) zur Verfügung steht oder wahlweise in schriftlicher
Form bei der Schulverwaltung bestellt werden kann, ist der Zahlenteil um weitere Gliederungen,
den Finanzkennzahlen sowie verschiedenen Anhängen ergänzt. Zudem enthält die ausführliche
Version den Gesamtbericht mit vielen zusätzlichen Informationen aus der Schulgemeinde.

Die Behörde dankt Ihnen für Ihr Interesse und für das Vertrauen, das Sie der Schule entgegen-
bringen.

Urnenabstimmungen und Wahlen
Im vergangenen Jahr fanden zwei Urnengänge statt, bei denen die Stimmberechtigten über die
folgenden Geschäfte zu befinden hatten: Jahresrechnung und Jahresbericht 2018 sowie
 Voranschlag 2020.

19. Mai 2019 Ja Nein
Jahresbericht und Rechnung 2018 6176 686

24. November 2019 Ja Nein
Voranschlag 2020 3226 334

SCHULBEHÖRDE
Im Berichtsjahr 2019 behandelte die Schulbehörde an 13 Sitzungen und einer Strategietagung
109 Traktanden. An der Strategietagung im Januar 2019 widmeten sich die Behörde und die
Schulleitungen der gesellschaftlichen Entwicklung und ihren möglichen Auswirkungen auf die
Schule, die Schulentwicklung und die Schulführung. Dabei wurden Zukunftstrends, die damit
verbundenen Herausforderungen und die Auswirkungen auf die Schule und die Lehrpersonen
 diskutiert. Die Lehrpersonen bewältigen ihre Herausforderungen im Dreieck von Aufgaben
 (Zuständigkeit), Kompetenzen (lösungsorientiertes Wissen und Können) und Standards (Regel-
dichte). Um erfolgreich zu bleiben, darf die Regelungsdichte nicht weiter zunehmen. Erfolg -
reiche Lehrpersonen arbeiten zudem in Zukunft in Teams, konsequent kompetenzorientiert, sind
gut vernetzt und erweitern ihren Lernraum über die Schule hinaus. 

Weiterhin ist die Behörde mit dem Thema ICT und der Digitalisierung beschäftigt. Gemeinsam
mit der Primarschulgemeinde Frauenfeld wurde mit Unterstützung einer externen Beratungsfirma
die «Vision IT-Infrastruktur 2020» erstellt. Sie beinhaltet unter anderem das Zusammenfassen
aller Server der Frauenfelder Schulen. Diese Zentralisierung wird dazu führen, dass die Schulen
in diesem Bereich über keine eigene Hardware mehr verfügen und zum System des «Managed
Server» wechseln. Dies ist aus Sicherheitsüberlegungen heraus sinnvoll, da die Komplexität im
IT-Bereich stets zunimmt und die Datenschutzbestimmungen immer umfangreicher werden. Ein
erster Schritt in diese Richtung erfolgt mit dem Einsatz eines professionellen Informatikers an
den Frauenfelder Schulen. Diese Stelle wurde mit dem Budget 2020 bewilligt.

Nachdem im vergangenen Sommer das Timeout Frauenfeld seine Türen an der Lachenacker-
strasse in Frauenfeld geschlossen hatte, wurde es zum Schuljahresbeginn im August 2019
wiedereröffnet. Behörde und Schulleitungen nutzten die vergangenen Monate, um das zehn -
jährige Konzept zu überarbeiten und Anpassungen vorzunehmen. Gleichzeitig wurden Lehr -
personen für die anspruchsvolle Aufgabe im Timeout gesucht und gefunden, sodass mit einem
erweiterten Team gestartet werden konnte. Geblieben ist die grundsätzliche Ausrichtung des
 pädagogischen Konzepts. Das Timeout beruht auf einem lösungsorientierten Ansatz. Es werden
die Stärken und das vorhandene Potenzial der Schülerinnen sowie Schüler in den Mittelpunkt
gestellt und gefördert. Ihre unterschiedlichen Voraussetzungen werden als Ressourcen gesehen.
Neu wird das aus zwei Lehrpersonen bestehende Team durch eine Fachperson für Sozialarbeit
unterstützt. Diese soll nebst der Beziehungsarbeit mit den Jugendlichen auch das Netzwerk zu
externen Fachstellen pflegen. Gleichzeitig wird sie einen wichtigen Beitrag für die Elternarbeit
im Familiencoaching leisten. Dieser wichtige Baustein des systemischen Ansatzes wird bei -
behalten; das Coaching findet wöchentlich während zwei Stunden statt.  

Im Berichtsjahr wurde nebst den wiederkehrenden Geschäften wie Voranschlag, Rechnung,
 Arbeitsvergaben, Leistungsvereinbarungen, Entwicklungs- und Schulprogrammen auch das
 Konzept der Schulischen Sozialarbeit überarbeitet und den aktuellen Begebenheiten angepasst.
Weiterhin wird die Schulische Sozialarbeit mit insgesamt 130 Stellenprozenten geführt. 

Der Kommunikation schenken die Behörden in der neuen Legislaturperiode ihr besonderes
 Augenmerk. Weitere Informationen der Sekundarschulgemeinde sind zu finden unter: 
www.schulen-frauenfeld.ch

PERSONELLES SCHULBEHÖRDE, SCHULVERWALTUNG UND SCHULLEITUNGEN
Das langjährige Mitglied der Sekundarschulbehörde Marcel Bangerter hat kurz vor dem Ende des
Kalenderjahrs sein Behördenmandat wegen Wegzugs aus Frauenfeld abgegeben. Er hat seit
 Beginn seiner Behördentätigkeit im August 2013 unter anderem als Q-Beauftragter und
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 Präsident der Strategiekommission viel für die Schulentwicklungsarbeit der Sekundarschul -
gemeinde geleistet. Die Ersatzwahl findet im Mai 2020 statt. 

In der Schulanlage Ost hat Sibylle Flückiger im Sommer 2019 die Schulleitungsaufgabe von
 Walter Hugentobler übernommen, der für ein Jahr als Schulleiter ad interim tätig war.  Gleich -
zeitig übernahm sie die Aufgabe als Schulleiterin für die Timeoutklasse. Ihr Schulleitungs -
pensum beträgt insgesamt 60%.

Im April 2019 übernahm Ramona Aebli die Stelle von Jeannette Sidler im Schülerwesen. 
Ruth Kaiser, die noch mit einem reduzierten Pensum von 20% bei der Schulverwaltung 
gearbeitet hatte, wurde Ende Juli pensioniert. 

Im September 2019 übernahm Sarah Keller die Stelle von Sandra Schmid im Personalwesen.
 Sandra Schmid hatte die Aufgabe im Frühling 2019 von Stefanie Pinto übernommen. 

Ende September verliess der langjährige Schulleiter Matthias Weckemann die Schulanlage
 Reutenen. Er war seit 2012 bei der Sekundarschulgemeinde tätig. Zuerst war er als Schulleiter 
in der SA Ost tätig, seit Sommer 2016 in der SA Reutenen. Im Oktober hat Andreas Rüttimann
die Stelle im Reutenen übernommen. 

Die Namen der Lehrpersonen und weiteren Mitarbeitenden in den einzelnen Schulanlagen, 
die pensioniert wurden oder anderweitig ausschieden, sind in den Berichten der Schulleitungen
zu finden. 

SCHULE HEUTE
Die Einführung des Lehrplans Volksschule Thurgau wird an den Frauenfelder Sekundarschulen
weiter vorangetrieben. Die unterrichtsbezogene Zusammenarbeit der Lehrpersonen hat sich
 etabliert. Auch weiterhin wird ihr über die Klassen hinweg grosse Beachtung geschenkt. 
Neu steht die Beurteilung mit Kompetenzorientierung im Fokus. Daher hat sich die Sekundar-
schulgemeinde vorausschauend damit befasst.

Die Leistungsbeurteilung im kompetenzorientierten Unterricht soll im Dienst des Lernens
 stehen. Die Beurteilung verlangt ein breites Repertoire von Beurteilungsmöglichkeiten. Die
 formative Beurteilung gewinnt dabei stark an Bedeutung. Vorrangiges Ziel ist nicht mehr allein
die Leistungsmessung. Beurteilung soll als Mittel zur Förderung verstanden werden, basierend
auf einer Lehr- und Lernkultur, die der Frauenfelder WerteKultur «Miteinander arbeiten – für -
einander denken – voneinander lernen» entspricht. Die summative Beurteilung richtet das
 Augenmerk auf den Leistungsstand der Schülerinnen und Schüler. Sie bilanziert die erworbenen
Kenntnisse sowie Kompetenzen und das Erreichen der vorgängig festgelegten Unterrichtsziele.
Das daraus resultierende, zusammen mit der Primarschulgemeinde zu erarbeitende Beurteilungs-
konzept soll den Vorgaben des Kantons zum Thema Beurteilung im neuen Lehrplan entsprechen.

Das Förderkonzept der Sekundarschule Frauenfeld, das im Sommer 2015 eingeführt wurde, be-
währt sich. Es stellt sicher, dass alle Schülerinnen und Schüler, auch diejenigen mit besonderen
Bedürfnissen, gezielt gefördert werden und so den Übertritt in einen Lehrbetrieb oder eine
weiterführende Schule erfolgreich bewältigen können. Das Förderkonzept wird gemäss kantona-
len Vorgaben regelmässig überprüft. Dazu wurde eine Arbeitsgruppe unter der Leitung von
 Matthias Weckemann, Schulleiter SA Reutenen, gebildet. Die darin aufgeführten Bausteine
 wurden evaluiert und den aktuellen Gegebenheiten angepasst. Zusätzlich wurden die neuen
 kantonalen Vorgaben integriert. Dazu gehören insbesondere die Themen Nachteilsausgleich,
Lernzielanpassungen und Dispensationen bei Fremdsprachen sowie die Begabungs- und  
Be gabtenförderung. Die Arbeitsgruppe schloss ihre Arbeit im September ab und übergab das
überarbeitete Dokument der Schulbehörde zur Genehmigung. Im November wurde das an -
gepasste Förderkonzept durch den Kanton genehmigt. 

Es darf festgehalten werden, dass die Einführung des Förderkonzepts an der Sekundarschule
 gelungen ist. Die Lehrpersonen empfinden das Konzept als praxistauglich und nutzen eine
breite Palette von Fördermassnahmen sowie personellen Ressourcen, um Schülerinnen und
 Schüler zu unterstützen. Dies hat die Evaluation des Förderkonzepts ergeben, die von einer 
breit zusammengesetzten Arbeitsgruppe durchgeführt wurde. Dabei konnten sich alle Lehr -
personen zu verschiedenen Themen äussern, die im schulischen Alltag von Bedeutung sind.
 Zudem wurden mit ausgewählten Zielgruppen Interviews geführt und Daten aus den ver -
gangenen Jahren statistisch ausgewertet.

Die Auswertung hat gezeigt, dass Jugendliche mit speziellen Bedürfnissen und Lernschwierig -
keiten je nach Situation im Klassenverband oder im Rahmen von Einzel- sowie Kleingruppen-
unterricht wirksam gefördert und unterstützt werden. Praktisch alle fanden am Ende der 
obli gatorischen Schulzeit eine Anschlusslösung. Hingegen erweist sich die Integration von
Schülerinnen und Schülern mit geringen Deutschkenntnissen in die Regelklasse im schulischen
Alltag als anspruchsvoll. Trotz der gezielten Vorbereitung in der Integrationsklasse sind beim
Übertritt in die Regelkasse alle Beteiligten gefordert. 

Nebst den Rahmenbedingungen im schulischen Alltag wurde auch die Finanzierung der zur
 Verfügung stehenden Angebote unter die Lupe genommen. Eine Kostenanalyse zeigt, dass die
 finanziellen Aufwendungen für den sonderpädagogischen Bereich leicht über den kantonalen
 Minimalvorgaben liegen. Der Hauptgrund dafür liegt bei den durch die Behörde beschlossenen
zusätzlichen Förderangeboten wie Sporttagesschule für Begabte, Jugendprojekt LIFT, Timeout-
klasse und Hausaufgabenbetreuung. Da sich diese Angebote sehr bewähren, sollen sie den
 Schülerinnen und Schülern weiterhin zur Verfügung stehen. 

Gestützt auf den Schlussbericht der Arbeitsgruppe, hat die Schulbehörde zwei konkrete Mass-
nahmen beschlossen: Die bisherige Form der Aufgabenhilfe soll für die individuelle Förderung
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oder Begleitung von Schülerinnen und Schülern bei Lernschwierigkeiten weiterentwickelt wer-
den. Eine Arbeitsgruppe hat dazu die Tätigkeit aufgenommen. Des Weiteren sollen neue Ansätze
und Möglichkeiten für den zukünftigen Einsatz der Schulischen Heilpädagogik sowie die Aus -
gestaltung des Stütz- und Förderunterrichts gesucht werden. 

ZUSAMMENARBEIT MIT GEWERBE UND INDUSTRIE
Die Schulleitungen, Lehrpersonen und Behördenmitglieder unterstützten weiterhin aktiv die
Veranstaltungen mit dem Gewerbeverein sowie dem Industrie- und Handelsverein Frauenfeld. Am
jährlich stattfindenden «Dialog Schule – Wirtschaft» nehmen Lehrlingsausbildner, Klassenlehr-
personen, Schulleitungen und Behördenmitglieder der Sekundarschulen Frauenfeld, Halingen,
Hüttwilen, Müllheim und des Bildungszentrums für Technik Frauenfeld sowie Vertreter des
 Gewerbevereins Frauenfeld und des kantonalen Amts für Berufsbildung und Berufsberatung teil.
Dabei wird erörtert, welche Bedürfnisse die Schule an die Wirtschaft hat und umgekehrt.

Der «Dialog» fand in diesem Jahr in den Räumlichkeiten der Firma Serto AG in Frauenfeld statt.
Als Gastreferent war Matthias Mölleney eingeladen, der Präsident des Think Tank Thurgau und
Hochschulrat der PHTG. Mölleney betonte, dass im Zeitalter des Lehrlingsmangels viele Betriebe
intensiv um die besten Köpfe und die geschicktesten Hände werben müssten. Es genüge heute
oft nicht mehr, mit einem hohen Lehrlingslohn und, bei Eignung, mit einer Festanstellung nach
der Lehre zu locken. Vielmehr zählten für den Berufsnachwuchs oft andere Werte: Die Jungen
seien zunehmend nur mit flachen Hierarchien und einer sinnstiftenden Arbeit zufrieden. Im
 Anschluss diskutierten der Frauenfelder Schulpräsident Andreas Wirth, Baumer-Electric-
Geschäftsführer Gerold Eger, Blumen-Küng-Geschäftsführer Florian Küng und Kaspar Furrer,
 Ausbildner der Schweizer Zucker AG, mit Matthias Mölleney.

Die Sekundarschulgemeinde Frauenfeld organisiert jährlich jeweils anfangs November in
 Zusammenarbeit mit der Wirtschaft den Berufswahlparcours (BWP). Bei dieser Berufswahl -
vorbereitungsveranstaltung können Schülerinnen und Schüler der Sekundarschulgemeinden
 Frauenfeld, Halingen, Hüttwilen, Müllheim sowie neu die Schule Schloss Kefikon einen ersten
Einblick in die Berufswelt und die Betriebe gewinnen. Im Jahr 2019 wurden von den beiden
 verantwortlichen Lehrpersonen Madalena Bürgi und Niklaus Gerber die Besuchswünsche von 488
Schülerinnen und Schülern der zweiten Sekundarklassen koordiniert. 155 Betriebe der Region
stellten sich für  einen Einblick in ihre Berufswelt zur Verfügung. 1444 Besuche wurden so
 möglich. Lediglich ein Prozent der Wünsche konnte nicht erfüllt werden. Es ist weiterhin
 spürbar, dass die Zahl der nachgefragten Lehrlinge grösser ist als diejenige der austretenden
Schülerinnen und Schüler. Die Betriebe sind deshalb daran interessiert, frühzeitig mit diesen in
Kontakt zu treten. So bietet der BWP den Betrieben auch die Möglichkeit, sich als Ausbildungs-
stätte bekannt zu machen. 

Die Behörde der Sekundarschulgemeinde schätzt die förderliche Zusammenarbeit mit Gewerbe
und Industrie ebenso wie die Möglichkeit, welche die Betriebe den angehenden Lernenden
 bieten – sei dies im Berufswahlparcours oder im Projekt LIFT. Neben den weiterführenden
 Schulen gewährleisten diese beiden Partner die weitere Laufbahn der Schülerinnen und Schüler
nach ihrer Sekundarschulzeit. 

PÄDAGOGISCHE KOMMISSION
Die Pädagogische Kommission (Päko) setzt sich zusammen aus Vertretern der Behörde, einem
Schulleiter, einer schulischen Sozialpädagogin und Lehrpersonen aus allen Schulanlagen und
Klassenniveaus. Damit ist eine kompetente und alle Interessen vertretende Behandlung der
 aufgenommenen Themen gewährleistet (die meisten Päko-Mitglieder sind auch Eltern von – 
z. T. ehemaligen – Schulkindern). Inhaltlich bemüht sich die Päko darum, die Sekundarschulen
Frauenfeld (SSGF) in pädagogisch-didaktischer Hinsicht zu optimieren, das heisst das Lern- und
Lehrumfeld für die Schülerinnen und Schüler wie auch für die Lehrpersonen möglichst erfolg -
versprechend zu gestalten. 

Die Päko kam im Berichtsjahr insgesamt fünfmal zusammen, dreimal im Schuljahr 2018/19 und
zweimal im Herbst 2019. Einen Dauerbrenner stellen die pädagogischen Aspekte bei der Weiterent-
wicklung der ICT (Informations- und Kommunikationstechnik) in der SSGF dar. Während die Unter-
stützungsarbeiten für die umfassende Neubeschaffung bereits im Jahr 2018 abgeschlossen wurden,
brachte die PäKo im Berichtsjahr Vorschläge für die Überarbeitung des ICT-Konzepts – vor allem für
das Kapitel «Pädagogik und Weiterbildung» – zuhanden der ICT-Kommission und der Behörde ein.

Einen Themenschwerpunkt im Berichtsjahr bildeten verschiedene Aspekte der Genderproblema-
tik, so insbesondere eine wünschbare Reduktion der geschlechtsbedingten, selbstgewählten
 Einschränkungen bei der Berufswahl (Ziel: mehr Frauen in technischen und handwerklichen
 Berufen, mehr Männer in der Pflege und in der Schule u. a.) sowie die Tatsache, dass sich viele
Knaben mit der heutigen Schule schwertun. Dies zeigt sich etwa in der Geschlechterverteilung
auf den Niveaus oder in der Maturitätsquote. Der Handlungsspielraum einer einzelnen Schul -
gemeinde ist aber eher eng bemessen, sodass Möglichkeiten zur Ergreifung zielführender Mass-
nahmen nur sehr  beschränkt vorhanden sind.

Schliesslich erhielt der durch die Päko untersuchte neue Thurgauer Lehrplan ein gutes Zeugnis
hinsichtlich seiner Gender-Sensibilität. Ein weiteres Thema, das im Berichtsjahr in der Päko
traktandiert und besprochen wurde, war die Optimierung der Integration der zugewanderten
Schülerinnen und Schüler der Integrationsklasse in die ordentlichen Sekundarschulklassen.
 Sodann wurde zusammen mit der Päko der Primarschulgemeinde Frauenfeld ein Grundlagen -
papier zur Beurteilung vorbereitet; es wird darum gehen, summative und formative Formen der
Beurteilung möglichst gut aufeinander abzustimmen. Thema war ausserdem der Umgang mit
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Störungen: Strafen ist dabei nicht die einzige erfolgversprechende Reaktion auf Störungen.
Einige dieser Themen werden die Päko der Sekundarschulgemeinde auch weiterhin beschäftigen.

PERSONALKOMMISSION
Die Personalkommission hat sich im Berichtsjahr zu einer ordentlichen Sitzung getroffen. Sie
hat als Kommission den Auftrag, personalrechtliche Belange für die Behörde vorzubereiten. Die
Kommission hat die Unterlagen und Vorgaben zur personellen Führung im Schulhandbuch der
Sekundarschulgemeinde überarbeitet. Dazu gehörte die Überarbeitung des Leitfadens für die
Personalführung. Darin sind Personalgewinnung, Personalführung und Personalaustritt beschrie-
ben. Diese Führungsthemen wurden hinterfragt und auf die aktuellen sowie zukünftigen Bedürf-
nisse im Personalbereich ausgerichtet. Für die Führungspersonen enthält der Leitfaden dienliche
Punkte im Umgang mit dem Personal und Anliegen des Personals.

LIEGENSCHAFTENKOMMISSION
Nach den Sommerferien wurde das frisch renovierte Schulhaus, Bau 1, der Schulanlage Auen den
Schülerinnen, Schülern und Lehrpersonen zur Nutzung übergeben. Daraufhin wurden im August
das Container-Schulprovisorium abgebaut und die Umgebungsarbeiten in diesem Bereich fortge-
führt. Ebenfalls während den Sommerferien wurden im Gebäude des Schulhauses, Bau 2, die
Leuchten in den Klassenzimmern und den Korridoren ausgewechselt, interaktive Wandtafeln
 eingebaut, die gesamte IT-Verkabelung ausgewechselt und einige wenige räumliche Grundriss-
veränderungen im Zusammenhang mit dem Gesamtkonzept der Gesamtsanierung vorgenommen.
Zudem wurden an der Aussenhülle das Flachdach saniert und die Storenanlage ausgewechselt.
Im Bau 2 musste ein Schaden am Treppenkern zur Kenntnis genommen werden: Der Platten -
belag des Treppenkerns löste sich grossflächig. Ab den Herbstferien wurden erste Sanierungs -
arbeiten eingeleitet. Da die Arbeiten nur in der Ferienzeit ausgeführt werden können, enden die
Sanierungsarbeiten am Treppenkern erst Mitte 2020. Der sanierte und zu einer Dreifachsport-
halle erweiterte Sporttrakt mit sämtlichen neuen Sanitäranlagen wurde nach den Herbstferien
der Schule und den Vereinen zur Nutzung übergeben.
Bis zu den Frühlingsferien 2020 werden der Pavillon mit der Aula und dem Raum für den Mittag-
stisch und der Werktrakt fertig erstellt. Mit der Fertigstellung der Aussenanlage bis in den Früh-
sommer wird die Gesamtsanierung abgeschlossen. Am Samstag, 5. September 2020 findet in der
sanierten und erweiterten Schulanlage Auen ein Tag der offenen Türe für die Bevölkerung statt.
Im September wurden die Sanierungsarbeiten beim Hauswarthaus der Schulanlage Auen ab -
geschlossen und der Hauswartfamilie das Mietobjekt wieder übergeben.
Zwischen den Sommer- und Herbstferien wurden alle drei Schulanlagen, Auen, Reutenen und
Ost, mit Defibrillatoren ausgerüstet.

STRATEGIEKOMMISSION UND QUALITÄTSMANAGEMENT
Die Strategiekommission beobachtet das Umfeld und bringt Impulse für die Entwicklungspläne
der Schulen Frauenfeld ein. So standen im vergangenen Jahr die Förderkonzepte, das soziale
Lernen oder die offene Kommunikation im Fokus. Der Entwicklung der Werte-Kultur wurde
weiterhin eine hohe Beachtung geschenkt und einige Veränderungsprozesse wurden angestos-
sen. Die Lehrpersonen entwickelten in ihren Kompetenzbereichen Lösungen, in denen sich die
Legislaturziele zur Werte-Kultur widerspiegelten. Die Zusammenarbeit wurde durch technisch-
instrumentelle Mittel vereinfacht und den Bedürfnissen der einzelnen Nutzergruppen angepasst. 

INFORMATIKKOMMISSION
In der Informatikkommission war das Berichtsjahr geprägt von der bereits 2018 vorbereiteten
Beschaffung der IT-Arbeitsmittel für den Unterricht. Durch diese Beschaffung kommt neu auf
1.6 Schüler ein Laptop oder Tablet, was für die Schulen Frauenfeld ein grosser Schritt nach
vorne und in die digitale Zukunft darstellt. Wie jeder grosse Schritt war auch dieser nicht immer
frei von Herausforderungen, insbesondere im Bereich der Verfügbarkeit des Netzwerkzuganges.
Die gemachten Erfahrungen haben die Informatikkommission darin bestärkt, den eingeschlage-
nen Weg zum Ausbau der IT-Infrastruktur konsequent weiterzugehen. Dies erfolgt einerseits 
mit dem für die kommenden zwei Jahre geplanten Aufbau eines leistungsfähigen Netzwerks, 
wodurch die in Frauenfeld mittlerweile fast vollständig erfolgte Anbindung der Schulhäuser ans
Glasfaser-Netz erst ermöglicht wird. Andererseits erfolgt der Ausbau der IT-Infrastruktur durch
den mit der Primarschulgemeinde abgestimmten schrittweisen Ausbau der IT-Kompetenzen und
Ressourcen innerhalb der Schulverwaltung. Beide Stossrichtungen sind von der Schulbehörde
genehmigt und mit den entsprechenden Mitteln ausgestattet worden. 
Es ist und bleibt das erklärte Ziel der Informatikkommission, bis zum Ende der Legislatur eine
Informatik-Infrastruktur aufgebaut zu haben, die mehr als nur den Anforderungen der kommen-
den Jahre an das Lehren und Lernen entspricht, sondern zugleich eine solide Basis für  
zu künftige Weiterentwicklungen bildet. 

SCHULISCHE SOZIALARBEIT
Im Berichtsjahr stand die Schulsozialarbeit (SSA) mit etwa 150 Jugendlichen beratend in  Kontakt
und verzeichnete trotz einem Wechsel im Team kontinuierlich viele Beratungsgespräche. Das
 Angebot der Schulsozialarbeit wird zunehmend von Lehrpersonen in Anspruch genommen, die in
belasteten Schüler/-innen-Situationen nach passenden Interventionsmöglichkeiten  suchen. Die
SSA schätzt diese Vorgehensweise. Dies mit dem Ziel, die Handlungsoptionen der Beteiligten zu
erweitern. Die Schüler/-innen merken, dass als Team zusammengearbeitet wird und der Fokus auf
einer positiven Unterstützung liegt. Oft resultiert daraus eine gute Ent wicklung der Situation.
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Im vergangenen Jahr wurden einige Fälle von Schulabsentismus verzeichnet. In der medizini-
schen, psychologischen und pädagogischen Fachwelt werden unter dem Begriff verschiedene
 Arten von «die Schule nicht besuchen» zusammengefasst. Gründe für das wiederholte Fern -
bleiben von der Schule können vielfältig sein: Angst vor schulischem Versagen, Probleme im
zwischenmenschlichen Bereich, psychische Belastungen und so weiter. Die Erfahrung der SSA
zeigt: Je länger das Vermeiden anhält, desto schwieriger ist es, den regelmässigen Schulbesuch
wieder zu erreichen. Kann schnell erkannt werden, was das Problem hinter dem Fehlen ist, ist es
einfacher, Lösungen zu finden und mit passenden Interventionen Entlastung zu schaffen. Dafür
bildet eine gute Zusammenarbeit zwischen den Lehrpersonen und der Schulsozialarbeit die Basis.

INTEGRATIONSKLASSE

Jahresbericht Integrationsklasse 1a der Sekundarschulgemeinde Frauenfeld
Den Integrationskurs 1a der Schulen Frauenfeld besuchen Jugendliche im Alter von 12-16 Jah-
ren aus den verschiedensten Ländern und mit unterschiedlichen Schullaufbahnen. Die Jugend-
lichen sollen möglichst schnell Deutsch lernen, damit sie nach rund einem Jahr in eine Regel-
klasse eintreten können.

Im Januar 2019 zählte die Integrationsklasse 15 Lernende. Bis Ende des Schuljahres kamen 
sieben weitere Schülerinnen und Schüler dazu. Im Sommer 2019 verliessen 14 Jugendliche die
Klasse. Folgende Zusammenstellung zeigt ihren weiteren Bildungsweg auf:

Anz. Jugendliche Herkunftsland SJ 2018/19
1 Schüler Eritrea Integrationskurs 1b
3 Schüler Afghanistan, Portugal Integrationskurs 2
3 Schüler Mexiko, Portugal, Italien Regelklasse SA Auen
5 Schüler Portugal, Italien, Ungarn Regelklasse SA Reutenen
2 Schüler Syrien, Afghanistan Förderklasse SA Reutenen

Ins Schuljahr 2019/20 startete die Integrationsklasse mit 11 Schülerinnen und Schülern. Davon
hatten 10 Lernende bereits erste Grundkenntnisse in Deutsch. Ein Junge besuchte schon in der
Primarschule die Integrationsklasse. Eine Schülerin hatte bereits in ihrem Heimatland Unterricht
in Deutsch als Fremdsprache. Eine Lernende war Anfängerin ohne jegliche Deutschkenntnisse. 
Bereits im August reiste ein Schüler zurück in sein Heimatland Portugal. Im ersten Quartal
 kamen drei Jugendliche zur Klasse hinzu. Nach den Herbstferien folgte ein weiterer Schüler. 
Die Lernenden stammten Ende Jahr aus den folgenden Herkunftsländern: Afghanistan, Albanien/
Kosovo, Australien/Schweiz, Italien, Polen, Portugal, Sri Lanka und Syrien.

Zwei Lehrpersonen mit insgesamt knapp 100 Stellenprozenten arbeiteten bis Ende Schuljahr
2018/19 mit den Integrationsschülerinnen und -schülern. Der Unterricht erfolgte je nach
 Stundenplan im Teamteaching, in der ganzen Klasse oder getrennt in Halbklassen. Die Jugend-
lichen waren in eine Anfänger- und eine Fortgeschrittenengruppe eingeteilt.

Ab August unterrichtete eine Lehrperson mit etwas über 50 Stellenprozenten in der Inte -
grationsklasse. Die Lehrperson wurde durch einen Zivildienstleistenden unterstützt. Die Schüle-
rinnen und Schüler besuchten zusätzlich als Klasse bei Fachlehrpersonen je eine Lektion Sport
und Musik.

Nebst den täglichen Deutschlektionen wurden auch Mathematik-Themen bearbeitet. Dabei ging
es vor allem um den entsprechenden Wortschatz. Zudem besuchten die meisten Schülerinnen
und Schüler bereits nach einiger Zeit in der Integrationsklasse einzelne Fächer wie Sport,
 Wirtschaft-Arbeit-Haushalt, Französisch, Englisch, Nichttextiles Werken, Textiles Werken und
 Bildnerisches Gestalten in einer Regelklasse. Eine Schülerin besuchte seit Beginn des neuen
Schuljahres bereits viele Fächer in ihrer zukünftigen Regelklasse; die baldige Vollintegration ist
geplant. Die Integrationsklasse nahm auch am Skilager und an der Projektwoche «überLEBEN»
teil.

Schülerzahlen per 31.12 2019: 14 Jugendliche

Anz. Jugendliche Nationalität Grund für die Einreise
1 Schüler Afghanistan UMA*
1 Schüler Afghanistan Flüchtlingsfamilie
1 Schüler Albanien/Kosovo UMA*
1 Schüler Australien/Schweiz Umzug mit Familie
6 Schüler Italien Familiennachzug
1 Schüler Polen Familiennachzug
1 Schüler Portugal Familiennachzug
1 Schüler Sri Lanka Familiennachzug
1 Schüler Syrien Flüchtlingsfamilie
*UMA: unbegleiteter minderjähriger Asylbewerber

Auf den folgenden Seiten finden Sie Informationen und Berichte des laufenden
Schuljahrs 2019/2020 aus den Schulanlagen.
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VERLAUF DES SCHULJAHRES 2019/20
19.-23.08.2019
19./20.08.2019
26./27.08.2019
29.08.2019
30.08.2019
19.-21.09.2019
27.09.2019
22.10.2019
31.10.2019
06./07.11.2019
07.11.2019
13.11.2019
14.11.2019
05.12.2019
06./07.1.2020
20.-24.01.2020
10.-14.02.2020
17.02.2020
19.02.2020
24.02.2020
28./29.02.2020

06.-11.03.2020
16./17.03.2020

16.03.-17.05.20
18.03.2020
19.03.2020
11.06.2020
14.-20.05.2020
10./11.06.2020
15.06.2020
15.06.-19.06.20
24.06.2020
Klassenweise wurden verschiedene Lager, Exkursionen, Schulreisen und Schnupperlehren
 durchgeführt. 

Schülerzahlen (Stichtag: 31.12.2019) 

Klassen Abt. Knaben Mädchen ref. kath. andere Total
1. Sek G 4 28 29 20 18 19 57
2. Sek G 3 24 17 16 7 18 41
3. Sek G 3 31 21 18 12 22 52
Zwischentotal 10 83 67 54 37 59 150
1. Kleinklasse 1 3 3 3 2 1 6
2. Kleinklasse 1 8 2 1 5 4 10
3. Kleinklasse 1 4 0 0 1 3 4
Zwischentotal 3 15 5 4 8 8 20
1. Sek E 3 33 42 28 22 25 75
2. Sek E 4 40 48 32 21 35 88
3. Sek E 2 22 21 19 11 13 43
Zwischentotal 9 95 111 79 54 73 206
Gesamttotal 22 193 183 137 99 140 376

Herkunft der Schüler/-innen
PSG Felben-Wellhausen 2
PSG Frauenfeld 285
PSG Gachnang 78
PSG Hüttlingen 1
ausserhalb der Sekundarschulgemeinde 10

PERSONAL
Sekundarschule G
Julian Burren, Jasmine Fernkorn, Yasmin Dieterle, Ruth Gantenbein, Werner Gunterswiler,
Seraina Heiz, Nesrin Imeri, Silvio Mittner, Beatrice Keller-Schöni, Yael Wenger

Sekundarschule E
Sandra Burkhalter, Roswitha Gysel-Gemperli, Mark Knecht, Erwin Koch, Ingrid Müllner-Possamei,
Urs Poltéra, Nathalie Portugal, Vaksalaa Thambirajah, Christoph Wyler

Kleinklasse
Hans-Rudolf Jost, Pamela Neiger, Karin Urech 
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Sonderwoche, Jahrgang 3 (Lagerwoche)
Elternabend Sek E/G/SZ, Jahrgang 1
Berufswahl-Elternabend, Jahrgang 2
Dialog Schule-Wirtschaft
Sternwanderung, Jahrgang 1
Berufsmesse Weinfelden, Jahrgang 2
OL-Tag
Treffen ehem. Lehrpersonen PSGF mit Lehrpersonen SSGF
2. Elternabend, Jahrgang 1
Berufswahlparcours, Jahrgang 2
Nationaler Zukunftstag, Jahrgang 1
Hospitationstag inkl. Kickoff Übertritt (Primar-/Sekundarschule)
Informationsabend Eltern 6. Klassen
Informationsveranstaltung Thurg. Sporttagesschule Frauenfeld 
Aufnahmeprüfung, Jahrgang 3, PMS/GMS, schriftlich (21.-23.1.2019, mündlich)
Schneesportlager, Jahrgang 1
Zukunftswerkstatt, Jahrgang 2
Spieltag, Jahrgang 3
Hospitationshalbtag, Jahrgang 3, SSG/PSG
Spieltag, Jahrgang 2
Aufnahmeprüfung, Jahrgang 2, PMS, GMS, FMS, schriftlich
Aufnahmeprüfung, Jahrgang 3, FMS, schriftlich
Schnupperwoche, Sek G, Jahrgang 2
Aufnahmeprüfung, Jahrgang 2, PMS, GMS, FMS, mündlich 
Aufnahmeprüfung, Jahrgang 3, FMS, mündlich
Schulschliessung und Fernunterricht wegen Coronavirus-Pandemie
Selektionstag Thurgauer Sporttagesschule Frauenfeld (abgesagt)
Spieltag, Jahrgang 1, (abgesagt)
Sporttag (abgesagt) 
Projektwoche (19.05.2020: Auen-Fest) (abgesagt)
Koordinierte Aufnahmeprüfung (für Sek E und Niveaus) (abgesagt)
Vernissage Projektarbeiten, Jahrgang 3 (abgesagt)
Lagerwoche, Jahrgang 3/Schulreisen, Jahrgang 2 (abgesagt)
Besuchsmorgen 6. Klassen (abgesagt)
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Lehrpersonen für Gestalten und WAH (Wirtschaft, Arbeit, Haushalt)
Simone Eisenhut, Jsabella Flühmann, Martina Gemperli, Gabriela Haussener Gimmel, Katja Meuli,
Maja Peter, Maja Schäfer-Müller, Doris Tinner

Fachlehrpersonen
Alban Ademi, Peter Bertschi, Manuel Bisig, Sarah Bosshard, Andreas Gehring, Sabine Höneisen,
Mark Huber, Walter Jonach, Janine Künzler, Mathias Müller, Nicole Müller, Kathrin Philippson Fäh,
Karin Schaudt, Danae Schwarz

Andere (SHP/SSA)/Soziales Lernen
Sandra Bertschinger (SHP), Karin Urech (SHP), Lydia Staniszewski (SSA), 
Cornelius Weller (Soziales Lernen) 

Hauswartehepaar
Susanna und Walter Meier

Sekretariat
Sandra Egger bis Oktober 2019
Stefanie Pinto ab Oktober 2019

SCHULENTWICKLUNG SA AUEN
Schulentwicklungs-Schwerpunkte im Schuljahr 2019/20 waren die Weiterbildungsblöcke im
 Rahmen der Einführung des Lehrplans Volksschule Thurgau sowie die Weiterbildungen im Fach-
bereich Medien und Informatik. Im Rahmen des neuen Lehrplans wurden ganze Unterrichts -
zyklen mit Einbezug von kompetenzorientierten Aufgabenstellungen, summativen und formati-
ven Bewertungen sowie Feedback-Schlaufen erarbeitet. Ein weiterer Ausbildungsschwerpunkt
war die Vertiefung der unterrichtsbezogenen Zusammenarbeit. Dabei bereiten die Lehrpersonen
die Inhalte der Unterrichtslektionen und Prüfungen gemeinsam vor. Neue Lern- und Lehrmetho-
den werden ausprobiert und im Unterrichtsteam auf ihre Wirksamkeit evaluiert. Seit dem Schul-
jahr 2016/17 erfolgt für die Einführungsphase des neuen Lehrplans die Begleitung durch die
Firma IQES online.

In individuell gewählten Ausbildungsblöcken bilden sich die Lehrpersonen im Fachbereich
 Medien, Informatik und Anwendungen (MIA) weiter. Diese Ausbildung erfolgt in enger
 Zusammenarbeit mit der Pädagogischen Hochschule Thurgau. 

LERN- UND LEBENSRAUM SCHULE
Das Schuljahr 2019/20 wird als denkwürdig in die Frauenfelder Schulgeschichte eingehen. Am
13. März fällte der Bundesrat einen historischen Entscheid. Zum ersten Mal in der Geschichte
wurden die Volksschulen schweizweit geschlossen. Ab dem 16. März 2020 blieben alle Schüle-
rinnen und Schüler zuhause. Der Fernunterricht musste innerhalb weniger Tage organisiert
 werden. Geeignete Formen für die Kommunikation mit den Jugendlichen und Eltern mussten
 definiert werden, die Arbeitsaufträge erfolgten in schriftlicher Form und wurden mehrheitlich
über eine digitale Plattform abgegeben. Nach den Frühlingsferien wurde nach einem speziellen
Klassenstundenplan unterrichtet. Zu vorgegebenen Zeiten erhielten die Schülerinnen und
 Schüler Inputs via Skype oder Zoom. Dazwischen gab es Sequenzen, wo die Lehrpersonen für
persönliche Rückfragen zur Verfügung standen, es gab aber auch Zeiten, wo individuell und
selbstverantwortlich an den Wochenzielen gearbeitet wurde. Ein Grossteil der Jugendlichen
 arbeitete zuverlässig und motiviert. Während der gesamten Zeit blieb das Schulhaus offen, so
dass Jugendliche auch die Möglichkeiten hatten, in der Schule arbeiten zu können. Wer zu
Hause kein digitales Gerät zur Verfügung hatte, konnte für die Zeit des Fernunterrichts ein
 MacBook oder ein iPad der Schule benutzen. 

Aufgrund der Corona-Pandemie verkommt die Fertigstellung der sanierten Schulanlage fast ein
wenig zu einer Randnotiz. So konnte bereits im Herbst die Dreifachturnhalle in Betrieb genom-
men werden. Die Jugendlichen und Lehrpersonen freuten sich auf die neue Turnhalle, ging doch
damit eine anspruchsvolle Zeit in den verschiedenen Provisorien zu Ende. In den Frühlingsferien
wurden auch das Werkgebäude, die Bibliothek und der neue Pavillon bezogen. Im Sommer 2020
endet eine lange Bauphase, welche alle Beteiligten stark beansprucht hat. Schülerinnen,
 Schüler und Lehrpersonen freuen sich, in der neuen Anlage mit einer modernen Infrastruktur
wieder einen regulären, störungsfreien Schulbetrieb geniessen zu können. 

Die Sekundarschule ist nicht nur ein Lernraum, in welchem die Schülerinnen und Schüler auf das
zukünftige Berufsleben vorbereitet werden. Die Voraussetzung für motiviertes Lernen ist ein
schulischer Lebensraum, wo sich alle Beteiligten wohlfühlen. Nebst einer modernen Infrastruk-
tur und einem breiten Freifachangebot sind die verschiedenen Sonderaktivitäten ein wichtiger
Bestandteil des schulischen Alltags. Leider mussten wir ab den Frühlingsferien aufgrund der
 Corona-Pandemie auf traditionelle Veranstaltungen verzichten. So mussten wir die Projektwoche,
das Auenfest, den Sporttag, die Vernissage der Abschlussprojekte und Schulreisen ersatzlos
streichen. Auch die traditionelle Verabschiedung der Drittklässler musste in einer angepassten
Form stattfinden. 

An verschiedenen Veranstaltungen konnten die Jugendlichen weitergehende Erfahrungen in
 ihrer Berufswahl sammeln. An der Berufsmesse Weinfelden, in Schnupperlehren, am Berufswahl-
parcours und in der Zukunftswerkstatt setzten sie sich mit der Berufswelt und den eigenen
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 Berufswünschen auseinander. Im Verlauf des Jahres fanden verschiedene Sonderwochen statt,
welche den Jugendlichen, losgelöst vom regulären Stundenplan, die Auseinandersetzung mit
 einem spezifischen Thema ermöglichten. Mit gegen 50 Exkursionen wurden die behandelten
Unterrichtsthemen noch vertieft. Des Weiteren trugen rund 15 Schulreisen und Klassenlager
dazu bei, das Zusammengehörigkeitsgefühl innerhalb der Klassen und der einzelnen Jahrgänge
zu stärken. Der Höhepunkt im ersten Sekundarschuljahr war das traditionelle Schneesportlager
in Lenk/Adelboden. Das interne Organisationskomitee ermöglichte dabei 140 Schülerinnen und
Schülern ein einmaliges Wintersporterlebnis. So kamen dieses Jahr rund 70 Jugendliche zum
 ersten Mal in Kontakt mit den Sportarten Ski, Snowboard und Langlauf. Die Schule legt grossen
Wert darauf, dass alle externen Leiterinnen und Leiter über eine fundierte Jugend & Sport-
Ausbildung verfügen. Alle Aktivitäten im Jahresprogramm bilden die Grundlage für eine gute
Lernatmosphäre in der Schulanlage Auen.

Claudio Bernold
Schulleiter SA Auen

THURGAUER SPORTTAGESSCHULE FRAUENFELD (TSTF)
Die TST Frauenfeld startete mit einer soliden Schülerzahl ins neue Schuljahr. Neben drei auf -
strebenden Eishockeyspielern konnten erneut zwei talentierte Kunstturnerinnen sowie zwei
Taekwondo-Kämpfer an der Schule begrüsst werden.
In den Bereich der sportlichen Zusammenarbeit mit den einzelnen Disziplinen ist etwas Ruhe
eingekehrt. Die Vergangenheit hat gezeigt, dass häufige Fluktuationen der Ansprechpartner
grosse Unsicherheit verursachen können. 
Im letzten Jahr wurde die vertiefte Zusammenarbeit unter den Sportschulen forciert. Die Ver -
antwortlichen der TSTF begrüssen eine einheitliche Sprache in Bezug auf die Talentdefinition
und die daraus resultierende Förderung. 
Auch im vergangenen Jahr wurde deutlich, dass das eher aufwendige Konzept den Athletinnen
und Athleten zugutekommt. Die Verantwortlichen schreiben sich auch für die kommenden Jahre
eine hohe Individualisierung ihres Förderansatzes auf die Fahne und versuchen diesem Anspruch
gerecht zu werden. Ein Anspruch, der von den Partnern allseits hoch geschätzt wird und der zu
Recht als Stärke der TST Frauenfeld betrachtet werden darf.
Die Familie der Thurgauer Sporttagesschule Frauenfeld durfte auch im vergangenen Jahr auf die
Unterstützung und Mitarbeit unzähliger Partner zählen. 

Für die TSTF
Mathias Müller, Koordinator

VERLAUF DES SCHULJAHRES 2019/20
20.08.2019
21.08.2019
02.-06.09.2019
03.09.2019
04.09.2019
05.09.2019
24.09.2019
02.10.2019
30.10.2019
06.-07.11.2019
14.11.2019
20.-22.11.2019
02.12.2019
11.12.2019
17.12.2019
06.-07.01.2020
20.-22.01.2020
03.-07.02.2020
12.02.2020
28.-29.02.2020

11.03.2020
16.-17.03.2020

16.03.-17.05.20
25.03.2020
01.05.2020
05.05.2020
08.-12.06.2020
25.06.2020
03.07.2020

Klassenweise wurden verschiedene Lager, Exkursionen, Schulreisen und Schnupperlehren 
durchgeführt. 

BERICHTE AUS DEN SCHULEINHEITEN
SCHULANLAGE AUEN

Elternabend Jahrgang 1 G-Klassen und Förderklassen
Elternabend Jahrgang 1 E-Klassen
Sonderwoche Jahrgänge 2 und 3, Jahrgang 1 Unterricht nach Stundenplan
Elternabend Berufswahl Jahrgang 2 E-Klassen
Elternabend Berufswahl Jahrgang 2 Förderklassen
Elternabend Berufswahl Jahrgang 2 G-Klassen
OL-Tag
Teamausflug (Nachmittag)
Elternabend 1. Klassen, Social Media – Medienkompetenz
Berufswahlparcours Jahrgang 2
Nationaler Zukunftstag (Jahrgang 1 obligatorisch)
Besuchstage
Klaustagung (Vormittag)
Unihockeyturnier Jahrgang 1
Weihnachtsanlass
Aufnahmeprüfung 3. Klassen PMS/GMS schriftl.
Aufnahmeprüfung 3. Klassen PMS/GMS mündl.
Sonderwoche, Jahrgang 2 Berufswahl, Schnupperlehren
Berufswahl-Forum Jahrgang 2 (Elternrat)
Aufnahmeprüfung 2. Klassen PMS, GMS, FMS schriftl.
Aufnahmeprüfung 3. Klassen FMS schriftl.
Basketballturnier Jahrgang 2
Aufnahmeprüfung 2. Klassen PMS/GMS/FMS mündl.
Aufnahmeprüfung 3. Klassen FMS mündl.
Schulschliessung und Fernunterricht wegen Coronavirus-Pandemie
Volleyballturnier Jahrgang 3 (abgesagt)
1. Mai (schulfrei)
Sporttag (Verschiebedatum: 12.05.20) (abgesagt)
Sonderwoche Jahrgänge 1–3 (abgesagt)
Sommerfest (abgesagt)
Letzter Schultag, Unterricht Jahrgänge 1 und 2 bis 09.50 Uhr
Verabschiedung Jahrgang 3 10.00-11.45 Uhr
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Schülerzahlen (Stichtag: 29.11.2019) 

Klassen Abt. Knaben Mädchen ref. kath. andere Total
1. Sek G 3 28 21 8 16 25 49
2. Sek G 3 27 18 8 17 20 45
3. Sek G 3 30 26 13 19 24 56
Zwischentotal 9 85 65 29 52 69 150
1./2./3. Förderklasse 1 7 5 0 3 9 12
1./2./3. Förderklasse 1 8 4 1 4 7 12
Integrationsklasse 1 8 6 0 3 11 14
Zwischentotal 3 23 15 1 10 27 38
1. Sek E 3 35 38 32 23 18 73
2. Sek E 3 28 42 28 22 20 70
3. Sek E 4 34 44 33 17 28 78
Zwischentotal 10 97 124 93 62 66 221
Gesamttotal 22 205 204 123 124 162 409

Herkunft der Schüler/-innen
PSG Felben-Wellhausen 1
PSG Frauenfeld 381
PSG Gachnang 0
PSG Hüttlingen 0
ausserhalb der Sekundarschulgemeinde 27

PERSONAL
Sekundarschule G
Marco Bellu, Niklaus Gerber, Thomas Glatz, Regine Hoffmann, Raphael Hugentobler, 
Christian Langenegger, Leandro Neiger, Özlem Özdemir, Livia Schwager

Sekundarschule E
Annika Brunt, Valerie Ernst, Alice Kleger, Dilan Kocadayi, Christian Kohler, Fabian Krömler,
Michael Mohr, Doris Roos Kliem, Lesley Salamina, Marius Stark

Kleinklasse
Christine Harder (bis 18.11.19), Adnan Shaqiri (ab 19.11.19), Roman Walt

Lehrpersonen für Gestalten und WAH (Wirtschaft, Arbeit, Haushalt)
Fridi Hug, Elisabeth Kottonau, Ines Kyburz, Petra Merz, Karin Richiger, Barbara von Siebenthal,
Esther Schiess, Derya Wirth

Fachlehrpersonen
Nina Albrecht, Franziska Brack , Monika Breithaupt, Madalena Bürgi, Doris Erismann, 
Verena Gallati, Floriano Hugentobler, Jennifer Klaumünzner, Thomas Lüthi, Martin Michler,
Petra Pfauntsch, Joël Pfister, Michael Tiefenbacher, Martin von Siebenthal

Andere (SHP/SSA)/Soziales Lernen
Marie-Anne Rutishauser (SHP), Jael Mühlemann (SSA), 
Cornelius Weller (Soziales Lernen), Marianne Keller (Integrationsklasse)

Hauswart
Detlef Glombik, Daniela Nufer, Edonis Neziraj

Längere Vikariate
Marius Sax (12.08.19-01.11.19; 06.01.20-18.05.20)

SCHULENTWICKLUNG SA REUTENEN
Thematisch bildeten im Schuljahr 2019/20 die weitere Umsetzung des Lehrplans 21 und da
 insbesondere die Vorgaben im Bereich Medien und Informatik Anwendungskompetenzen (MIA)
den Schwerpunkt der Schulentwicklung. 
Schulentwicklung und Qualitätssicherung werden in der Schulanlage Reutenen über eine ganze
Reihe verschiedener Zeitgefässe und Abläufe sichergestellt. Dazu gehören die 5 obligatorischen
Weiterbildungstage während der Ferien. Hier widmete sich das Kollegium während 3 Tagen
 verschiedenen Themen der Unterrichts- und Teamentwicklung. Hinzu kamen die beiden 2 MIA-
Tage, an denen die Lehrpersonen in verschiedenen Modulen ihre eigenen Fähigkeiten im Um-
gang mit Informatik- und Kommunikationsmitteln vertieften sowie deren Einsatzmöglichkeiten
im Unterricht thematisierten.

Ein weiteres wichtiges Instrument der Qualitätssicherung und Unterrichtsentwicklung bilden die
Unterrichtsbesuche. Das sind einerseits diejenigen der Schulleitung mit anschliessendem Mit -
arbeitergespräch und andererseits die gegenseitigen Hospitationen unter den Lehrpersonen.
Auch hier erfolgt eine Rückmeldung zum beobachteten Unterrichtsgeschehen. So wird der Unter-
richt breit reflektiert und weitere Verbesserungsmöglichkeiten werden thematisiert.

BERICHTE AUS DEN SCHULEINHEITEN
SCHULANLAGE REUTENEN
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In den verschiedenen Unterrichtsteams wurden zudem aufgrund von Vorgaben der Schulleitung
Unterrichtseinheiten erarbeitet, von den beteiligten Lehrpersonen im Unterricht eingesetzt und
die damit gemachten Erfahrungen ausgewertet.
Neu kam in diesem Jahr der systematische Einsatz des Lernstudios im 3. Jahrgang hinzu. Die
Schülerinnen und Schüler erhielten so die Gelegenheit, mit entsprechenden Übungsmaterialien
selbstständig vorhandene Lücken zu schliessen. Zudem konnten sie an Themen arbeiten, welche
sie besonders interessierten und worin sie gerne ihr Wissen und Können weiter ausbauen woll-
ten. Begleitet wurden sie in diesen Lektionen durch Lehrpersonen, die für Fragen zur Verfügung
standen und den Lernfortschritt in Standortgesprächen mit den Schülerinnen und Schülern
 besprachen.

LERN- UND LEBENSRAUM SCHULE
Der Übertritt in die Sekundarschule ist ein wichtiges Ereignis für junge Menschen. 128 Schüle-
rinnen und Schüler machten am Montag, 12. August, diesen Schritt von der Primar- in die
 Sekundarschule. Bereits eine Woche später fanden die Elternabende für die neuen Klassen statt.
Ein erstes gegenseitiges Kennenlernen von Eltern und Lehrpersonen sowie die Weitergabe von
wichtigen Informationen zum schulischen Alltag bildeten den Inhalt dieser Abende. Der zweite
Elternabend für den 1. Jahrgang Ende Oktober war dann ganz dem Umgang mit neuen Medien
gewidmet.

Neben den neuen Schülerinnen und Schülern des ersten Jahrgangs kehrten nach den Sommer -
ferien auch 268 des zweiten und dritten Jahrgangs sowie 10 der Integrationsklasse in die 
SA Reutenen zurück. Neben den Schülerinnen und Schülern konnte der Schulleiter Matthias
 Weckemann auch 5 neue Kolleginnen und Kollegen im Lehrerteam begrüssen.

Bereits in der dritten Schulwoche folgte für den zweiten und dritten Jahrgang eine Sonder -
woche, während der erste Jahrgang Unterricht gemäss Stundenplan hatte. Die beiden oberen
Jahrgänge waren auf Exkursionen, im Klassenlager oder auch in Schnupperlehren.

In der 2. Sek. kommt dem Thema Berufswahl eine besondere Rolle zu, geht es doch darum, dass
die Schülerinnen und Schüler für sich die richtige Anschlusslösung nach der Volksschule finden.
Für die einen ist dies eine Berufslehre, allenfalls mit BMS, für die anderen eine weiterführende
Schule. Dem Thema Berufswahl war dementsprechend auch der Elternabend der 2. Sek. gewid-
met. Später kam dann der Berufswahlparcours dazu. Auch der Nationale Zukunftstag bot Gele-
genheit, die Berufswelt zu beschnuppern. Dem Thema Zukunft war später auch die zweite
Sonderwoche der 2. Sek. gewidmet: Einerseits erhielten Schülerinnen und Schüler die Gelegen-
heit, sich auf die Aufnahmeprüfung für die Kantonsschule vorzubereiten; andererseits konnten
sie nochmals ausgiebig schnuppern gehen.

Das Berufswahlforum im Februar, organisiert vom Elternabend mit Vertretern verschiedener
 Firmen, bildete mit seinen Informationen aus erster Hand für die Jugendlichen in gewisser
Weise einen Höhepunkt beim Thema Berufswahl. Mit all diesen Inputs sollten die Jugendlichen
gerüstet sein, im weiteren Verlauf der Schulzeit den richtigen Entscheid zu treffen und eine
 geeignete Lehrstelle zu finden oder aber in eine weiterführende Schule überzutreten.
Dieses Jahr wurde auch der Weihnachtsanlass in einem neuen Format durchgeführt. Zuerst 
be gaben sich die Schülerinnen und Schüler jahrgangsweise zusammen mit den Lehrpersonen an
drei unterschiedliche Standorte in der Stadt, um gemeinsam ein paar Weihnachtslieder zu
 singen. Damit überbrachten sie der Zuhörerschaft aus Eltern und Passanten/Passantinnen eine
kleine Weihnachtsfreude. Zurück im Schulhaus waren für alle Grittibänzen und Punsch bereit, 
wo sich Jugendliche und Lehrpersonen im ungezwungenen Gespräch bei den Feuerschalen auf-
wärmen und stärken konnten.
Wie die Weihnachtsfeier spielten auch die verschiedenen Sportanlässe eine wichtige Rolle im
Schuljahr. Der OL-Tag im September sowie das Unihockeyturnier des ersten Jahrgangs im
 Dezember konnten noch ordnungsgemäss stattfinden. Am 11. März konnte das Basketballturnier
des 2. Jahrgangs als letzter grosser Sportanalass der Schule im laufenden Schuljahr gerade noch
stattfinden, bevor ab dem 16. März der Lockdown die Schule vor eine ganz neue Situation
stellte.

Schule unter dem Einfluss des Coronavirus
Basierend auf den Beschlüssen der gemeindeweiten Planungssitzung vom Samstag, 14. März,
definierte der Teamkonvent des Reutenen im Anschluss das detallierte Vorgehen beim Übergang
zum Fernunterricht. Die Lehrpersonen stellten innerhalb eines Tages geeignete Unterrichtsmate-
rialien für den Fernunterricht zusammen und bereiteten die Übergabe der Materialien an die
Schülerinnen und Schüler am nächsten Tag vor. Gleichzeitig mussten die elektronischen Kom -
munikationskanäle mit allen Jugendlichen und Eltern aktualisiert oder auch neu aufgebaut
 werden und es fand die Evaluation geeigneter Onlineplattformen für den Austausch von Unter-
richtsmaterialien und die Durchführung von Videokonferenzen statt.
Der Übergang zum Fernunterricht funktionierte im Grossen und Ganzen gut, auch wenn es ins-
besondere am Anfang verschiedene technische Probleme zu lösen galt. Die Lehrpersonen gingen
die neue Situation mit hohem Engagement an und die Schülerinnen und Schüler taten es ihnen
gleich.
Mit dem Beginn des Fernunterrichts waren auch die Bilder im Schulhaus ganz andere. Die Gänge
waren oft menschenleer, Lehrpersonen sassen alleine in den Schulzimmern, wo sie gerade eine
Videokonferenz mit ihren Schülerinnen und Schülern durchführten oder einzelne Jugendliche 
im Klassenzimmer empfingen. Es zeigte sich bald, dass die alleinige Kommunikation auf den
 Onlinekanälen in bestimmten Situationen nicht ausreichte und der persönliche Austausch vor

BERICHTE AUS DEN SCHULEINHEITEN
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Ort wichtig war. Bei diesen persönlichen Kontakten mussten aber stets die Vorgaben hinsichtlich
erlaubter Gruppengrösse sowie Hygiene- und Abstandsregeln eingehalten werden.
Vor allem für die Jugendlichen war es schwer, Abstände zu ihren Kolleginnen und Kollegen
 einzuhalten, wenn sie diese nach Tagen oder Wochen wieder das erste Mal persönlich antrafen
und ein Händedruck oder eine Umarmung nicht mehr zulässig waren.
Je länger der Fernunterricht dauerte, desto mehr wurde dieser teilweise zu einer Belastung für
die Beteiligten. Insbesondere die Eltern, welche zuhause (im Homeoffice) waren und sich 
zusammen mit ihren Kindern fast nur in der gemeinsamen Wohnung aufhalten konnten, waren
 gefordert. Die Lehrpersonen suchten daher den Kontakt nicht nur zu den Schülerinnen und
Schülern, sondern auch zu deren Eltern, um allfällige Schwierigkeiten zu erkennen und wo
 möglich Lösungen anbieten zu können. Eine Option war, dass einzelne Jugendliche stunden-
oder auch tageweise in die Schule kamen, um vor Ort dem Unterricht zu folgen und die Arbeits-
aufträge zu erledigen.
So neu, spannend und in vielem lehrreich der Fernunterricht auch war, freuten sie fast alle, als
der Präsenzunterricht am 11. Mai wieder aufgenommen werden konnte. Zwar galt es, verschie-
dene Auflagen umzusetzen und vieles wie Klassenlager, gemeinsames Kochen oder ein Schul-
hausfest war weiterhin nicht möglich, dennoch war aber der persönliche Kontakt vor Ort wieder
möglich und die Jugendlichen konnten wieder regelmässig ihr Zuhause verlassen, um in die
Schule zu gehen. 
Was nehmen wir als Fazit aus der Schulzeit unter dem Einfluss von Corona mit? Die vielen
 praktischen Erfahrungen im Umgang mit dem Online-Schooling sind sicher hilfreich bei der
 weiteren Digitalisierung der Schule und geben wertvolle Hinweise für nächste Entwicklungs-
schritte. Gleichzeitig hat sich aber einmal mehr gezeigt: Der Mensch ist ein Gemeinschafts -
wesen. Onlinekanäle können den persönlichen Kontakt nicht vollständig ersetzen.

Andreas Rüttimann, Schulleiter SA Reutenen

VERLAUF DES SCHULJAHRES 2019/20

Sportanlässe
24.09.2019 OL-Tag
20.02.2020 Spielnachmittag JG 1/2
16.06.2020 Sporthalbtag

Diverse Anlässe
12.08.2019 Schulbeginn Schuljahr 2019/20
20.08.2019 Erster Elternabend Jahrgang 1
21.08.2019 Papiersammlung Jahrgang 3
27.08.2019 Elternabend Jahrgang 2
02.-09.09.2019 Fixwochen (Lager, Reisen, Exkursionen)
19.-21.09.2019 Berufsmesse Weinfelden
04.11.2019 Input «Digitale Medien» Jahrgang 1
04.11.2019 Zweiter Elternabend Jahrgang 1
06.-07.11.2019 Berufswahlparcours Jahrgang 2
06.11.2019 Papiersammlung Jahrgang 1
14.11.2019 Nationaler Zukunftstag 
02.12.2019 Klaustagung (unterrichtsfrei)
12.02.2020 Papiersammlung Jahrgang 1
02.-06.03.2020 Fixwochen (Lager, Reisen, Exkursionen)
16.03-07.05.20 Schulschliessung und Fernunterricht wegen Coronavirus-Pandemie
11.-15. Mai 2020 Projektwoche (Bodensee) (abgesagt)
20.05.2020 Papiersammlung Jahrgang 2 (angesagt)
08.-12.06.2020 Fixwochen (Lager, Reisen, Exkursionen) (abgesagt)
19.06.2020 Präsentation Projektarbeiten (abgesagt)
03.07.2020 Schlussfeier SA Ost (abgesagt)

Schulinterne Weiterbildung
07./08.08.2019 Weiterbildung
13.11.2019 Jahrestagung Sek. I
02.12.2019 Weiterbildung
21.12.2019 Weiterbildung

Klassenweise wurden verschiedene Lager, Exkursionen, Schulreisen und Schnupperlehren 
durchgeführt.
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Schülerzahlen (Stichtag: 22.12.2019) 

Klassen Abt. Knaben Mädchen ref. kath. andere Total
1. Sek G G 9 9 4 7 7 18
2. Sek G G 8 10 9 4 5 1
3. Sek G G 15 7 8 6 8 22
Zwischentotal 32 26 21 17 20 58
1. Sek E E 13 7 9 5 6 20
2. Sek E E 19 6 15 3 7 25
3. Sek E E 8 7 8 3 4 15
Zwischentotal 40 20 32 11 17 60
Gesamttotal 72 46 53 28 37 118

Herkunft der Schüler/-innen
PSG Felben-Wellhausen 89
PSG Frauenfeld 3
PSG Gachnang 1
PSG Hüttlingen 25
ausserhalb der Sekundarschulgemeinde 0

PERSONAL
Sekundarschule G
Markus Breu, Christoph Keller, Sarah Ruf

Sekundarschule E
Barbara Fink, Rosmarie Künzler, Markus Würth

Lehrpersonen für Gestalten und WAH (Wirtschaft, Arbeit, Haushalt)
Désirée Trauffer, Caroline Widmer

Fachlehrpersonen
Klaus Dokter, Claudia Hassanein, Janina Jakob, Janaira Schär, Nicole Schmid, Caroline Widmer,
Leonard Wulf

Andere (SHP/SSA)/Soziales Lernen
Lydia Staniszewski (SSA), Cornelius Weller (Soziales Lernen)

Hauswartehepaar
Cornelia und Roger Schönholzer

Längere Vikariate
Nadja Köchli, Sabrina Sauder

LERN- UND LEBENSRAUM SCHULE
Das Schuljahr 2019/20 zeichnete sich durch eine Vielzahl von Anlässen und Aktivitäten aus. 
Die jährlich wiederkehrenden Veranstaltungen aus dem Jahresprogramm bereicherten den
 Schulalltag und ermöglichten Lernerlebnisse ausserhalb des Schulhauses. Die Lehrpersonen und
die Schülerschaft trugen gemeinsam dazu bei, dass die klassenübergreifenden Anlässe wie
Sporttage oder Konzertveranstaltungen erfolgreiche und verbindende Eckpunkte in der
 Schulhauskultur darstellten.
Die Lernenden der beiden Abschlussklassen vertieften sich in einem individuell gewählten
 Fachbereich und realisierten zum Abschluss ihrer obligatorischen Schulzeit eine selbstständige
Projektarbeit.

Im Bereich der Unterrichtsentwicklung vertiefte sich das Team in die Thematik der summativen
und formativen Beurteilung. Dies erfolgte an Weiterbildungstagen in Theorie und Praxis sowie in
verschiedenen Arbeitsgruppen. Die Erkenntnisse flossen in den Unterricht ein und wurden
 dadurch für die Schülerinnen und Schüler direkt spürbar. Im Zusammenhang mit der Einführung
des Lehrplans Volksschule Thurgau lag der zweite Schwerpunkt der Weiterbildungen im Bereich
Medien und Informatik.
In den Unterrichtsteams fand ein regelmässiger Austausch von Wissen, Materialien und
 Erfahrungen mit dem kompetenzorientierten Unterrichten statt.

Die Coronapandemie im Frühling 2020 überraschte und forderte die Schulen. Innerhalb kürzester
Zeit musste vom Präsenz- auf den Fernunterricht umgestellt werden. Das Technische funktio-
nierte gut, das Zwischenmenschliche kam jedoch zu kurz. Der direkte Kontakt fehlte den
 Schülerinnen und Schülern, sowohl in der Schule wie auch bei den Freizeitaktivitäten. Der
 digitale Austausch konnte nur einen Teil des Soziallebens ersetzen.
Eine gute Beziehung der Lehrpersonen zu ihren Klassen und zu den einzelnen Schülerinnen und
Schülern ist die Grundlage für guten Unterricht. Diese Beziehung konnte im Fernunterricht nicht
mehr direkt, sondern nur noch mittels Telefonaten, Email-Kontakten oder digitalem Unterricht
gepflegt werden. 
Ein zeitnahes Feedback konnte meistens nicht stattfinden, da der Lernfortschritt durch die
 Lehrpersonen nur bedingt mitverfolgt werden konnte.

BERICHTE AUS DEN SCHULEINHEITEN
SCHULANLAGE OST



2928

BERICHTE AUS DEN SCHULEINHEITEN
TIMEOUT-KLASSE

Die Schülerinnen und Schüler mussten viel Verantwortung übernehmen, wurden dadurch selbst-
ständiger und erweiterten ihre Kompetenzen im Bereich Medien und Informatik. Ein Schwer -
gewicht während dieser Zeit lag bei den überfachlichen Kompetenzen wie Selbstständigkeit,
 Zuverlässigkeit und Selbstreflexion.
Die Aufgaben der Klassenlehrpersonen und Schulleitungen waren in der Zeit des Fernunterrichts
sehr ähnlich. Es galt, den Überblick zu behalten, ruhig zu bleiben, zu informieren und organi-
sieren. Oft wurde nach dem Befinden gefragt, sowohl bei den Schülerinnen und Schülern wie
auch bei den Eltern. Diese Art der Unterstützung wurde sehr geschätzt.
In der Schulanlage Ost bot ein spezieller Stundenplan für den Fernunterricht hilfreiche Struk -
turen. Die Schülerinnen und Schüler erhielten Aufträge, die teilweise über digitale Plattformen,
teilweise in Eigenverantwortung zuhause erarbeitet wurden. Zwischenzeitliche Lernkontrollen
halfen den Lehrpersonen, sich ein Bild über den aktuellen Lernstand ihrer Klassen zu machen.
Dies war umso wichtiger, da Prüfungen im Klassenverband nicht stattfinden konnten. Die
 Schülerinnen und Schüler holten Material in der Schule, gaben ihre Arbeiten ab und holten 
neue Aufträge. Diejenigen, die Mühe hatten, alleine zuhause zu arbeiten, hatten die Möglich-
keit, ihre Aufgaben in der Schule zu erledigen.

Seit August 2019 ist in der Schulanlage Ost eine neue Schulleitung tätig, die vom Schul -
leitungsteam in den Personen von Janaira Schär und Markus Breu unterstützt wird.

Sibylle Flückiger, Schulleitung SA Ost

PERSONAL
Timeout-Klasse
Christian Barlea, Ursula Lenherr, Franz Schalk, Petra Soller

LERN- UND LEBENSRAUM SCHULE
Nach einem einjährigen Unterbruch startete das Timeout Frauenfeld im August mit einem neuen
Team und einem überarbeiteten Konzept. Im Verlauf des Schuljahres 2019/20 besuchten neun Ju-
gendliche während 16 bis 24 Wochen die Timeoutklasse. Die meisten kamen aus der Schulgemeinde
Frauenfeld. Für alle konnten gute Anschlusslösungen gefunden werden in Form einer Rückkehr in
die Regelklasse, des Besuchs einer weiterführenden Schule oder des Einstiegs in das Berufsleben.
Der Tagesschulbetrieb erwies sich als zentral für die Beschulung der Jugendlichen, da er Strukturen
und ein enges Begleiten ermöglichte. Der Unterricht erfolgte gemäss dem Lehrplan; demzufolge lag
ein Schwerpunkt bei der Berufswahl. Die Jugendlichen arbeiteten an ihren schulischen und per -
sönlichen Lernzielen. Das vorhandene Potenzial der Schülerinnen und Schüler stand im Mittelpunkt
und wurde entsprechend gefördert. Eine Fachperson für Sozialarbeit unterstützte die beiden Lehr-
personen. Sie leistete einen grossen Beitrag in der Beziehungsarbeit und pflegte gleichzeitig das
Netzwerk zu externen Fachstellen.
Im wöchentlichen Familiencoaching wurden die Eltern einbezogen, in ihrer Erziehungsverantwor-
tung gestärkt und begleitet. Ein regelmässiges Austauschen zwischen den Jugendlichen, Eltern und
dem Timeout-Team war ein wichtiger Faktor zum Erreichen der gemeinsam festgelegten Ziele. Der
Aufenthalt im Timeout diente somit der Standortbestimmung und der intensiven Beobachtung
 sowie Begleitung der Jugendlichen. Dank schulischen und persönlichen Erfolgserlebnissen wurde
das Selbstvertrauen gestärkt. Die Schülerinnen und Schüler verliessen das Timeout mit vielen
 wertvollen Erfahrungen und einer Perspektive für die Zukunft.
Die Coronapandemie im Frühling 2020 überraschte und forderte die Schulen, auch das Timeout-
Team, die Schüler und deren Familien.
Während dieser Zeit fand eine Mischform zwischen Präsenz- und Fernunterricht statt.
Die Schüler hatten einen verbindlichen Plan und kamen jeden zweiten Tag ins Timeout, um
 Aufträge abzugeben, zu besprechen und neue abzuholen. In einem persönlichen Dossier befanden
sich Aufgaben, die an den aktuellen Lernstand angepasst wurden. Von den Schülern waren Eigen-
verantwortung und Organisationsfähigkeit gefragt. 
Das Timeout-Team war vor Ort und jederzeit erreichbar für die Schüler, Eltern und externe Fachstellen.
Die Unterstützung im Zusammenhang mit der Berufswahl lief weiter, ebenso das Familiencoaching.
Dank diesen regelmässigen Austauschgefässen konnten die Schüler und deren Familien auch
 während der Coronazeit eng begleitet werden.

Sibylle Flückiger, Schulleitung Timeout

BERICHTE AUS DEN SCHULEINHEITEN
SCHULANLAGE OST
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SCHULBEHÖRDE
Andreas Wirth, Präsident, St. Gallerstrasse 25, 8501 Frauenfeld
Karin Geiges, Vizepräsidentin, Erlenstrasse 16, 8500 Frauenfeld 
Thomas Gisler, Aktuar, obere Rebbergstrasse 8, 8547 Gachnang
Marcel Bangerter, Broteggstrasse 36, 8500 Frauenfeld (bis 31.12.2019) 
Daniel Rupp, Kehlhofstrasse 37, 8552 Felben-Wellhausen
Alexander Schwarz, Schlossackerstrasse 8, 8553 Hüttlingen
Dominik Halbeisen, Oberkirchstrasse 35, 8500 Frauenfeld
Claude Kupfer, Dorfstrasse 10, 8500 Frauenfeld 
Denise Möller, Hirschweg 7, 8500 Frauenfeld 
Christof Moser, Am Stadtbach 7, 8500 Frauenfeld
Rosa Röllin, Rüegerholzstrasse 22, 8500 Frauenfeld

RECHNUNGSPRÜFUNGSKOMMISSION
Ordentliche Mitglieder: 
Roland Kienast, Elsternweg 2, 8500 Frauenfeld 
Esther Robel-Wellauer, Wiesenstrasse 10, 8500 Frauenfeld
Markus Schefer, Erliwiesstrasse 20, 8500 Frauenfeld 
Bernadette Haas, Bahnhofstrasse 9A, 8552 Felben-Wellhausen
Markus Widmer, Obere Platte 20, 8547 Gachnang
Thomas Zünd, Baumäckerstrasse 7, 8500 Frauenfeld
Suppleanten:
Maurits Reinaerts, Weiherstrasse 15c, 8500 Frauenfeld 
Johannes Eiholzer, Gaswerkstrasse 10, 8500 Frauenfeld 
Willi Schönholzer, Oberwiesenstrasse 63, 8500 Frauenfeld

WAHLBÜRO
Andreas Wirth* 
Thomas Gisler*, Aktuar 
Alem Yar Farough 
Zoran Atanasovski
Marco Bünter 
Joel Geiges 
Biljana Gregus 
Tobias Halter 
Nadja Illi 
Helena Vontobel
Christa Zahnd

WAHLBÜRO
Barbara Wynistorf, Felben-Wellhausen 
René Schenk, Felben-Wellhausen
Roland Debrunner, Hüttlingen 
Manuel Hollenstein, Hüttlingen 
Beatrix Höpli, Gachnang
Andrea Schadegg, Gachnang 

KOMMISSIONEN
Finanzkommission
Andreas Wirth*, Präsident 
Thomas Gisler* 
Christof Moser*
Christian Schwarz
Markus Herzog
Claudio Bernold 

Liegenschaftenkommission
Markus Herzog, Präsident
Daniel Rupp 
Christof Moser*
Rosa Röllin 
Matthias Weckemann (bis 30.09.2019)
Andreas Rüttimann (ab 16.10.2019)

Pädagogische Kommission
Claude Kupfer*, Präsident 
Marcel Bangerter* (bis 31.12.2019)
Claudio Bernold
Marie-Anne Rutishauser 
Janina Jakob
Seraina Heiz 
Erwin Koch
Annika Brunt 
Jael Mühlemann Sauter 

PERSONELLESPERSONELLES

* Vertretung der Schulbehörde* Vertretung der Schulbehörde
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Personalkommission
Andreas Wirth*, Präsident 
Denise Möller* 
Karin Geiges*
Christian Schwarz
Matthias Weckemann (bis 30.09.2019)
Andreas Rüttimann (ab 16.10.2019)
Sibylle Flückiger
Claudio Bernold
Rosmarie Künzler-Stäheli
Doris Roos

Strategiekommission
Marcel Bangerter*, Präsident 
Claude Kupfer* 
Karin Geiges* 
Andreas Wirth* 
Claudio Bernold

Informatikkommission
Dominik Halbeisen*, Präsident 
Markus Herzog
Matthias Weckemann (bis 30.09.2019)
Andreas Rüttimann (ab 16.10.2019)
Christian Langenegger
Sandra Burkhalter

RESSORTS
Qualitätssicherung
Marcel Bangerter* 

Delegationen
Stadt Jugendkommission 
Claudio Bernold, Beat Widmer

Bildungszentrum für Technik (Berufsmaturität)
Claudio Bernold 

Pensionskasse Thurgau, Delegierter Sekundarschulkreis
Andrea Küng 

Jugendmusikschule
Denise Möller*

Austritte im Jahre 2019
SA Auen: Bärtsch Manuela, Egger Sandra, Fäh Nathalie, Flühmann Jsaeblla, 
Frischknecht Michèle, Gugger Simon, Graber Barbara, Hindermann Isabella, Merz Bolt Christina,
Peter Roger, Schäfer Benjamin, Schmid Gian
SA Ost: Frischknecht Michèle, Hugentobler Walter, Sauder Sabrina, Spörri Marianne
SA Reutenen: Isler Florence, Keller Tobias, Leuthold Corinne, Miehle Werner, 
Schläpfer Annegrethe, Stricker Chantal, Weckemann Matthias, Wenger Claude
Behörde: Bangerter Marcel
Hausdienst: Engeli Riana, Gegic Marta, Musaj-Nokaj Roze, Schönholzer Riana, 
Wasserfallen Regula

Eintritte im Jahre 2019
SA Ost: Flückiger Sibylle, Rusterholz Erika, Staniszewski Lydia, Weller Cornelius
SA Reutenen: Ernst Valerie, Gallati Verena, Kottonau Elisabeth, Krömler Fabian, Kyburz Ines,
Michler Martin, Rüttimann Andreas, Salamina Lesley, Shaqiri Adnan
Timeout: Barlea Christian, Lenherr Ursula, Soller Petra 
Behörde: Ersatzwahl in die Sekundarschulbehörde findet 2020 statt
Hausdienst: Can Fatma, Schöni Ruth, Wasserfallen Regula, Zürcher Melanie

Dienstjubiläen/Jubiläen im Thurgauischen Schuldienst 2019
35 Jahre Gysel-Gemperli Roswitha, Keller Christoph, Spörri Schweizer Marianne
30 Jahre Von Siebenthal-Némethy Barbara
25 Jahre Glombik Detlef, Neiger Pamela
20 Jahre Glatz Thomas, Hindermann-Stäbler Isabelle, Roos Kliem Doris, Uka Kristina, 

Würth Markus
15 Jahre Gantenbein Ruth, Knecht Mark
10 Jahre Hoffmann Regine, Höneisen Sabine, Klaumünzner-Parker Jennifer Lyn, Lüthi Thomas,

Merz Bolt Christina Ann

* Vertretung der Schulbehörde* Vertretung der Schulbehörde
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Mathematik während Corona in der SA Auen

Mathematikunterricht im Auen, Lehrer Erwin KochUnterricht vor Ausbruch der Pandemie
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Jahresrechnung
Die Jahresrechnung 2019 schliesst mit einem Mehrertrag von Fr. 1'054'148.71. Der Voranschlag
2019 sah einen Ertragsüberschuss von Fr. 98'600 vor. Das Ergebnis ist somit rund Fr. 955'000
besser als erwartet ausgefallen. Im Vergleich zum Voranschlag liegt der Aufwand in der Erfolgs-
rechnung rund Fr. 121'000 und der Ertrag rund Fr. 1'076'000 höher als budgetiert.

Erfolgsrechnung Abschluss 2019 Voranschlag 2019
Aufwand Fr. 28'251'716.83 Fr. 28'130'900.00
Ertrag Fr. 29'305'865.54 Fr. 28'229'500.00
Mehrertrag Fr. 1'054'148.71 Fr. 98'600.00

Der gute Abschluss 2019 zeigt, dass die Steuersenkung per 01.01.2019 von 35% auf neu 33%
trotz der laufenden Gesamtsanierung der Schulanlage Auen im Umfang von Fr. 47.26 Mio.
 verkraftbar ist. Aufgrund des Bezugs und damit des Nutzungsbeginns der bisher sanierten
 Gebäudeteile erfolgt erstmalig auch deren Abschreibung.
Im Berichtsjahr sind die Steuern rund Fr. 1'178'000 höher als erwartet ausgefallen. Die Mehr -
erträge bei den Einkommens- und Vermögenssteuern der natürlichen Personen betragen rund 
Fr. 123'000 und diejenigen bei den juristischen Personen rund Fr. 1'055'000. Die Grundstück -
gewinnsteuern blieben rund Fr. 173'000 hinter den Erwartungen zurück.
Bei den Sachgruppen konnte ausser beim Liegenschaftenertrag und der Grundstückgewinnsteuer
überall ein Mehrertrag erzielt werden. Bei den Aufwandpositionen schliessen Personal-, Sach -
aufwand, Passivzinsen, Beiträge an Gemeinwesen und Dritte tiefer und die Abschreibungen,
Steuerbezugsprovisionen und Beitragsleistungen an den Finanzausgleich höher ab als
 budgetiert.

Der Mehraufwand von rund Fr. 700'000 beim Finanzausgleich beruht auf den aktuellen Schüler-
zahlen und der guten Steuerkraft des Vorjahrs. Für das Berichtsjahr müssen von der Sekundar-
schulgemeinde Frauenfeld Fr. 6'720'660 abgeliefert werden. Dies ist der höchste Betrag, der seit
2002 je an den Kanton bezahlt werden musste. Im Vorjahr waren es Fr. 5'773'995 und im Jahr
2017 Fr. 5'883'606.
Aufgrund der grossen Bau- und Investitionstätigkeit resultiert eine Zunahme der Schulden von
rund Fr. 18'796'000. In den Vorjahren konnte der Finanzbedarf aus den monatlichen Steuer -
eingängen und der vorhandenen Liquidität bestritten werden. Dies ist nun nicht mehr der Fall.
Das zu verzinsende Fremdkapital beträgt am Jahresende Fr. 12 Mio. Es wird davon ausgegangen,
dass auch in naher Zukunft von günstigen Konditionen auf dem Kapitalmarkt profitiert werden
kann.

BERICHT ZUR RECHNUNG 2019BERICHT ZUR RECHNUNG 2019
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Erfolgsrechnung

Sachgruppe Rechnung Voranschlag Abweichung Bemerkung
zu Voranschlag

Fr. %
Personalaufwand 13'908'020 14'461'700 -553'680 -4 Minderaufwand beim Haus-

dienstpersonal während der
Sanierung der Schulanlage
Auen.
Neueröffnung der Timeout-
Klasse erst im Sommer 2019.
Nebst den ordentlichen obli-
gatorischen Weiterbildungs-
kursen wurden weniger
zusätzliche freiwillige Kurse 
belegt.

Sach-/Betriebsaufwand 3'521'381 4'440'700 -919'319 -21 Der Warenaufwand ist tiefer
als erwartet ausgefallen und
es mussten weniger Ersatz-
beschaffungen vorgenommen
werden

Abschreibungen 2'101'008 1'056'000 1'045'008 99 Linear, gemäss HRM2 / die
Verw. Vermögen Abschreibung der Investitio-

nen aus der Gesamtsanierung
der Schulanlage Auen erfolgt
mit Nutzungsbeginn und
somit erstmals im 2019

Finanzaufwand 9'175 170'000 -160'825 -95 Tiefer Zinsaufwand aufgrund
guter Konditionen am 
Kapitalmarkt

Einlage in Fonds und 1'500'000 1'500'000 0 0 Einlage in Erneuerungsfonds
Spezialfinanzierungen aus Baufolgekosten gemäss

Voranschlag

Entschädigungen an 7'212'131 6'502'500 709'631 11 Finanzausgleich, Steuerbe-
Gemeinden und Dritte zugsprovisionen, Beiträge an

Vereine, Jugendmusik, 
Jugenmusikschule, VTGS

Fiskalertrag 28'054'501 26'876'000 1'178'501 4 Steuern von natürlichen und
juristischen Personen
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Erfolgsrechnung

Sachgruppe Rechnung Voranschlag Abweichung Bemerkung
zu Voranschlag

Fr. %
Entgelte 116'845 89'900 26'945 30 Elternbeiträge, Beiträge an

freiwillige Angebote, Sport-
schule, Rückerstattungen von
Versicherungen

Verschiedene Erträge 730 200 530 265

Finanzertrag 90'719 99'900 -9'181 -9 Zinsertrag, Liegenschaften-
ertrag aus Vermietung von
Wohnungen, Turnhallen,
Schulräumen, etc.

Transferertrag 1'043'069 1'163'500 -120'431 -10 Grundstückgewinnsteuern,
Schulgelder von anderen 
Gemeinden, Beiträge des 
Kantons, Rückverteilung 
CO2-Abgabe

Investitionsrechnung
Die Investitionsrechnung verzeichnet Nettoausgaben von Fr. 20'897'972.40 und schliesst rund
Fr. 2.1 Mio. (+ 11%) höher als prognostiziert. 
Die Gesamtbeschaffung der Informatik konnte rund Fr. 150'000 (inkl. dem Rückkauf der
 Occasionsgeräte) günstiger als vorgesehen realisiert werden. Allerdings hat es sich nach der
 Installation gezeigt, dass aufgrund der vielen neuen Geräte und Anforderungen die Server und
die Switches überlastet und deshalb keine akzeptablen Antwortzeiten mehr möglich waren. Die
Behörde hat daher beschlossen, die Leistung der Serverinfrastruktur umgehend zu verbessern.
Die Ausführung erfolgt anfangs 2020 mit einem durch die Behörde gesprochenen Zusatzkredit.
Bei den grossen Sanierungsarbeiten der Schulanlage Auen handelt es sich um Kosten -
verschiebungen auf der Zeitachse aufgrund des guten Baufortschritts.

Abschluss

Die Nettoinvestitionen von Fr. 20'897'972.40 (Investitionsrechnung) wurden in der Bilanz
aktiviert.

Der Mehrertrag von Fr. 1'054'148.71 (Erfolgsrechnung) wurde in der Bilanz wie folgt
 verbucht: 
Fr. 1'000'000.00 Einlage in die Schwankungsreserve kant. Finanzausgleich

Aktuell herrscht durch die Corona-Pandemie eine grosse Unsicherheit, was 
die Steuererträge der nächsten Jahre anbelangt. 
Mit dem neuen Finanzausgleichsgesetz wurde das Risiko für die zahlenden
Schulgemeinden massiv erhöht. Der Kanton stellt in Zukunft nur noch 50% 
der Mittel, die durch die empfangenden Schulgemeinden benötigt werden, zur
Verfügung. Die anderen 50% müssen die zahlenden Schulgemeinden aufbringen.
Folglich müssen die zahlenden Schulgemeinden in wirtschaftlich schlechten
Jahren zusätzlich noch bedeutend höhere Finanzausgleichszahlung leisten. 
Die Schulbehörde erachtet es deshalb als sinnvoll, die Schwankungsreserve 
auf Fr. 2 Mio. zu erhöhen.

Fr. 54'148.71 Einlage ins Eigenkapital

Die Entwicklung des Eigenkapitals präsentiert sich wie folgt:
Stichtag Eigenkapital inkl. Liegenschaftenerneuerungfonds

Konto 2999.00 Schwankungsreserve Finanzausgleich 
Gruppe 29

31.12.2010 2'120'357.53 2'800'000.00
31.12.2011 2'215'055.55 4'100'000.00
31.12.2012 3'287'595.22 5'400'000.00
31.12.2013 3'288'572.19 7'900'000.00
31.12.2014 3'342'113.21 9'900'000.00
31.12.2015 3'400'036.07 13'900'000.00
31.12.2016 3'400'459.73 16'900'000.00
31.12.2017 3'404'330.44 19'900'000.00
31.12.2018 3'416'275.08 29'616'275.08
31.12.2019 3'470'423.79 32'170'423.79

BERICHT ZUR RECHNUNG 2019BERICHT ZUR RECHNUNG 2019
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Per 31.12.2019 (nach Verbuchung des Mehrertrags) beläuft sich die Nettoverschuldung (Fremd-
kapital minus Finanzvermögen) auf Fr. 11'306'577.21. Pro Einwohner (Stand 31.12.2019, 
inkl. Partnergemeinden: 33'734 Einwohner) beträgt sie somit 335 Franken.

Die Entwicklung präsentiert sich wie folgt:
Nettoverschuldung per 31.12.2010 Fr. 9'696'323
Nettoverschuldung per 31.12.2011 Fr. 7'306'105
Nettoverschuldung per 31.12.2012 Fr. 3'293'826
Nettovermögen per 31.12.2013 Fr. 581'450
Nettovermögen per 31.12.2014 Fr. 2'971'511
Nettovermögen per 31.12.2015 Fr. 6'660'954
Nettovermögen per 31.12.2016 Fr. 10'187'897
Nettovermögen per 31.12.2017 Fr. 11'251'288
Nettovermögen per 31.12.2018 Fr. 4'933'718
Nettoverschuldung per 31.12.2019 Fr. 11'306'577

ANTRAG
Wir beantragen Ihnen, sehr geehrte Stimmbürgerin, sehr geehrter Stimmbürger, die Rechnung
2019 der Sekundarschulgemeinde Frauenfeld in der vorliegenden Fassung zu genehmigen.

Frauenfeld, 17. März 2020

Für die Sekundarschulbehörde
Andreas Wirth, Präsident

BERICHT ZUR RECHNUNG 2019
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BAUABRECHNUNG
Sanierung Hauswarthaus Schulanlage Auen, 2018–2019

A: AUSGABEN

Kostenvoranschlag Abrechnung

1 Vorbereitungsarbeiten Fr. 40'000 Fr. 31'476.40
2 Gebäude Fr. 685'000 Fr. 716'596.20

21 Rohbau 1 Fr. 147'000 Fr. 206'450.40
22 Rohbau 2 Fr. 169'000 Fr. 137'269.95
23 Elektroanlagen Fr. 39'000 Fr. 46'419.85
24 Heizungs-, Lüftungsanlagen und Kälteanlagen Fr. 24'000 Fr. 23'809.50
25 Sanitäranlagen Fr. 72'000 Fr. 62'345.20
27 Ausbau 1 Fr. 51'000 Fr. 75'917.80
28 Ausbau 2 Fr. 70'000 Fr. 77'089.95
29 Honorare Fr. 113'000 Fr. 87'293.55

4 Umgebung Fr. 60'000 Fr. 41'610.05
5 Baunebenkosten Fr. 15'000 Fr. 4'217.70
Gesamtkredit brutto Fr. 800'000 Fr. 793'900.35 – 0.76%

Die Gesamtausgaben von 793'900.35 Franken liegen 6'099.65 Franken oder 0.76% unter dem
bewilligten Baukredit vom 26. November 2017 von 800'000 Franken. Die Gesamtausgaben von
Fr. 793'900.35 entsprechen den Teilbeträgen der Investitionsrechnung der Jahre 2018 und 2019
in den Konten 2170.5041.0.01.18 / 2170.5041.0.01.19 (2018: 93'244.70 Franken;
2019: 700'655.65 Franken).

Frauenfeld, 17. Februar 2020

Auen – Südansicht Auen 1
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Rechnung 2018Voranschlag 2019Rechnung 2019

Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

SSGF Erfolgsrechnung
Zusammenzug

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 69'290.05 91'000 72'193.75

2 BILDUNG 19'764'711.22 541'619.10 20'147'600 474'000 18'535'920.07 993'994.20

4 GESUNDHEIT 40'048.60 47'000 46'069.25

5 SOZIALE SICHERHEIT 7'132.00 10'000 5'998.00

9 FINANZEN UND STEUERN 8'370'534.96 28'764'246.44 7'835'300 27'755'500 8'998'086.85 29'876'218.36

28'251'716.83 29'305'865.54 28'130'900 28'229'500 27'658'267.92 30'870'212.56Total

1'054'148.71 98'600 3'211'944.64Vorschlag

29'305'865.54 29'305'865.54 30'870'212.56 30'870'212.5628'229'50028'229'500Gesamttotal

Voranschlag 2019 Rechnung 2018Rechnung 2019

Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

SSGF Erfolgsrechnung
Gliederung nach Sachgruppen

3 Aufwand 28'251'716.83 28'130'900 27'658'267.92

Personalaufwand 13'908'020.70 14'461'700 13'844'870.2430

300 Behörden und Kommissionen 67'139.85 74'000 73'900.50

301 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 1'455'191.95 1'589'600 1'452'620.20

302 Löhne der Lehrpersonen 9'997'681.55 10'247'300 9'912'432.80

304 Zulagen 99'504.95 105'300 110'743.45

305 Arbeitgeberbeiträge an Soz. Vers. (AHV, IV, EO, FAK, ALV, Pensionskasse, UVG, etc.) 2'146'663.00 2'165'600 2'132'210.45

306 Arbeitgeberleistungen (Renten, Teuerungszulagen Pensionskasse, etc.) 7'132.00 10'000 5'998.00

309 Übriger Personalaufwand (Weiterbildung, Personalwerbung, etc.) 134'707.40 269'900 156'964.84
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Voranschlag 2019 Rechnung 2018Rechnung 2019

Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

SSGF Erfolgsrechnung
Gliederung nach Sachgruppen

Sach- und übriger Betriebsaufwand 3'521'381.28 4'440'700 3'660'951.5331

310 Material- und Warenaufwand 708'612.76 972'300 671'635.84

311 Nicht aktivierbare Anlagen (Mobilien, Geräte, Instrumente, Informatik, Fahrzeuge, etc.) 236'078.80 334'200 146'312.45

312 Ver-/Entsorgung Liegenschaften Verw.Vermögen (Wasser, Abwasser, Strom, Heizmat., etc.) 242'450.70 313'000 289'871.35

313 Dienstleistungen und Honorare (Planungen, Projektierungen, Bewachung, Sachvers., etc.) 731'920.29 835'800 757'241.92

314 Baulicher und betrieblicher Unterhalt 558'201.50 560'000 849'896.20

315 Unterhalt Mobilien und immaterielle Anlagen 64'821.08 190'100 91'901.69

316 Mieten, Leasing, Pachten, Benützungsgebühren 447'722.00 658'400 433'208.70

317 Schulreisen, Exkursionen, Lager, Kultur- und Sportanlässe, Spesen 390'459.63 430'500 296'608.90

318 Wertberichtigungen auf Forderungen (Forderungsverluste Steuern und Debitoren, etc.) 140'714.22 146'000 123'924.48

319 Verschiedener Betriebsaufwand 400.30 400 350.00

Abschreibungen Verwaltungsvermögen 2'101'008.10 1'056'000 761'084.0033

330 Abschreibungen auf Sachanlagen Verwaltungsvermögen 2'101'008.10 1'056'000 761'084.00

Finanzaufwand 9'175.70 170'00034

340 Zinsaufwand 9'175.70 170'000

Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen (Erneuerungsfonds, etc.) 1'500'000.00 1'500'000 3'100'000.0035

351 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen im Fremdkapital (Erneuerungsfonds, etc.) 1'500'000.00 1'500'000 3'100'000.00

Transferaufwand (Ablieferung an Finanzausgleich, Steuerbezugsprov., etc.) 7'212'131.05 6'502'500 6'291'362.1536

361 Entschädigungen an Gemeinwesen (Steuerbezugsprovisionen, etc.) 459'401.05 447'000 474'797.15

362 Finanz- und Lastenausgleich 6'720'660.00 6'020'000 5'773'995.00

363 Beiträge an Gemeinwesen und Dritte (Vereine, Jugendmusik, VTGS, etc.) 32'070.00 35'500 42'570.00
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Voranschlag 2019 Rechnung 2018Rechnung 2019

Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

SSGF Erfolgsrechnung
Gliederung nach Sachgruppen

4 Ertrag 29'305'865.54 28'229'500 30'870'212.56

Fiskalertrag --> per 01.01.2019 Senkung Steuerfuss von 35% auf 33% 28'054'501.10 26'876'000 29'089'709.5540

400 Direkte Steuern natürliche Personen 23'886'078.25 23'763'000 25'403'142.50

401 Direkte Steuern juristische Personen 4'168'422.85 3'113'000 3'686'567.05

Entgelte 116'845.20 89'900 562'740.0542

423 Schul- und Kursgelder (Elternbeiträge an freiwillige Angebote, Mittagstisch, Lager, etc.) 67'593.00 74'000 61'146.00

424 Benützungsgebühren sporadische Raumvermietung und Dienstleistungen 11'593.05 15'200 10'536.15

425 Erlös aus Verkäufen 1'446.25 400 591.45

426 Rückerstattungen 36'212.90 300 490'466.45

Verschiedene Erträge 730.00 200 1'500.0043

439 Übriger Ertrag 730.00 200 1'500.00

Finanzertrag 90'719.94 99'900 97'964.7644

440 Zinsertrag 18'715.84 14'500 24'390.56

447 Liegenschaftenertrag Verw. Vermögen (Mieten Wohnungen, Turnhallen, Schulräume, etc.) 72'004.10 85'400 73'574.20

Transferertrag 1'043'069.30 1'163'500 1'118'298.2046

460 Ertragsanteile (Grundstückgewinnsteuern, etc.) 676'142.45 850'000 745'222.30

461 Entschädigungen von Gemeinwesen (Schulgelder von anderen Gemeinden, etc.) 218'659.15 165'500 259'261.65

462 Lastenausgleich (Beiträge Kanton an integr.Schulung, Schulentwicklungsprojekte, etc.) 133'380.65 133'000 96'918.30

469 Verschiedener Transferertrag (Rückverteilung CO2-Abgabe, etc.) 14'887.05 15'000 16'895.95

28'251'716.83 29'305'865.54 28'130'900 28'229'500 27'658'267.92 30'870'212.56Total

1'054'148.71 98'600 3'211'944.64Vorschlag

29'305'865.54 29'305'865.54 30'870'212.56 30'870'212.5628'229'50028'229'500Gesamttotal

Lastenausgleich (Beiträge Kanton an integr. Schulung, Schulentwicklungsprojekte, etc.)
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Rechnung 2018Voranschlag 2019Rechnung 2019

Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

SSGF Erfolgsrechnung
Gliederung nach Funktionen

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 69'290.05 91'000 72'193.75

0110 Legislative 69'290.05 91'000 72'193.75

0110.3000 10'672.50 14'000 10'103.75Entschädigungen Wahlbüro, Revisoren und externe Revision

0110.3102 37'758.25 53'000 43'650.25Abstimmungsbotschaften, Voranschlag, Jahresrechnung, Inserate

0110.3130.35 20'450.30 23'000 18'034.25Dienstleistungen von Dritten, Honorare

0110.3170 409.00 1'000 405.50Spesenentschädigungen, Weiterbildung, Repräsentationen

2 BILDUNG 19'764'711.22 541'619.10 20'147'600 474'000 18'535'920.07 993'994.20

2130 Sekundarstufe 13'863'379.67 426'429.05 14'736'100 375'900 13'409'788.42 423'984.55

2130.3010.15 1'690.20 4'000 1'233.50Besoldungen Dolmetscher, Qualitätssicherung, übriges Verwaltungspersonal

2130.3020.10 8'127'595.75 8'210'000 8'114'297.35Besoldungen Regelunterricht Sekundarschule

2130.3020.22 632'866.85 610'000 601'695.95Besoldungen Sonderklassen / Fördergruppen /
>>>   Mehr Lektionen erteilt (Verschiebung vom Regelunterricht Kto. 2130.3020.10)

2130.3020.23 118'715.95 265'000 151'396.05Besoldungen Timeout-Klasse /
>>>   Die Neueröffnung der Timeout-Klasse erfolgte im Sommer 2019.

2130.3020.31 188'037.05 150'000 202'203.50Besoldungen schulische Heilpädagogik (SHP) /

>>>   Die Vakanz konnte wieder besetzt werden, was zu mehr SHP-Lektionen führte.

2130.3020.32 1'785.55 4'000 3'283.80Besoldungen Logopädie

2130.3020.34 139'297.65 140'000 139'505.70Besoldungen Deutsch als Zweitsprache (DaZ u. Integrationsklasse für Fremdsprachige)

2130.3020.37 30'927.65 26'000 6'846.85Besoldungen integrative Sonderschulung (InS) /
>>>   Abhängig von der Anzahl Kinder die integrativ beschult werden (siehe auch Kto. 

2130.4621.61)

2130.3020.41 232'084.70 260'000 211'435.45Besoldungen Stütz- und Förderunterricht (Förderunterricht, Lernstudio)

2130.3020.60 340'664.05 300'000 315'549.65Besoldungen Vikariate /
>>>   Doppelbesoldungen bei Mutterschaften, Krankheiten, Unfällen, etc. (siehe auch Kto. 

2130.3020.91 - 96)

2130.3020.80 325'697.75 350'000 308'267.65Besoldungen für besondere Aufgaben

2130.3020.91 -60'349.05 -10'000 -1'838.75Einnahmen aus Besoldungsrückerstattungen durch Unfallversicherungen

2130.3020.93 -39'043.20 -40'000 -39'618.40Einnahmen aus Besoldungsrückerstattungen durch EO für Mutterschaften /
>>>   Abhängig von den Anzahl Mutterschaften, Militär, etc.

2130.3020.94 -11'654.55 -3'000 -11'641.60Einnahmen aus Besoldungsrückerstattungen durch EO/IV (ohne Mutterschaften)

2130.3020.95 -73'904.30Einnahmen aus Besoldungsrückerstattungen Kanton für Bildungssemester /
>>>   Abhängig von der Anzahl Lehrpersonen, die ein Bildungssemester absolvieren.

2130.3020.96 -28'944.60 -14'200 -15'046.10Einnahmen aus Besoldungsrückerstattungen durch Kanton für die Übernahme von Aufgaben 
des Kantons

2130.3020.99 -500Einnahmen aus allgemeinen Besoldungsrückerstattungen, Übriges

2130.3040.95 641.25Familienzulagen Verwaltungspersonal

2130.3040.96 80'563.95 80'000 83'663.65Familienzulagen Lehrpersonal
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Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

SSGF Erfolgsrechnung
Gliederung nach Funktionen

2130.3050 813'423.55 815'000 810'406.70Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK, Verwaltungskosten

2130.3052.05 1'015'349.90 1'005'000 1'014'071.05Beiträge Pensionskasse Thurgau

2130.3052.10 4'411.00 300 87.10Beiträge Pensionskasse Stadt Frauenfeld /
>>>   Die Neueröffnung der Timeout-Klasse erfolgte im Sommer 2019. Ein Teil der 

Mitarbeitenden ist bei der Pensionskasse der Stadt versichert.

2130.3053 54'987.55 51'000 48'730.20Beiträge Unfallversicherung BU/NBU

2130.3090 87'884.15 180'000 107'228.45Aus- und Weiterbildung des Personals

2130.3091 269.25 20'000 2'816.45Personalwerbung, Stelleninserate

2130.3099 28'228.40 31'300 27'911.79Übriger Personalaufwand, Personalanlässe, Geschenke, Examen

2130.3100 15'789.05 26'000 15'226.50Büromaterial, Briefpapier, Schulagenda, etc.

2130.3102 5'122.10 8'000 6'192.80Publikationen, Flyer, Insertionen

2130.3103 18'017.41 29'000 11'649.48Bücher, Fachliteratur und Zeitschriften für Schüler- und Lehrerbibliothek

2130.3104.05 330'905.81 445'100 325'682.01Lehrmittel (inkl. elektronische Lehrmittel, Lernsoftware), Schul-, Spiel-, Musikmaterial

2130.3104.10 89'731.29 123'300 82'937.70Bastel- und Werkmaterial (textil und nicht textil)

2130.3104.15 132'267.35 171'200 118'683.70Hauswirtschaftsunterricht Lebensmittel, Lehrmittel und Verbrauchsmaterial, Mittagstisch /        
>>>   Angebot Mittagstisch: die Elternbeiträge werden in Kto. 2130.4231 verbucht.

2130.3105 13'372.45 23'200 11'803.60Lebensmittel bei Schulanlässen, Repräsentationen

2130.3106 2'297.50 2'100 1'611.05Medizinisches Verbrauchsmaterial / Schulhaus-, Lagerapotheke, Prophylaxematerial

2130.3109 30.15 2'600 145.95Übriger Material- und Warenaufwand, Verbrauchsmaterial

2130.3110 125'537.10 155'800 16'438.40Anschaffungen Mobiliar, interakt. Wandtafeln, Turngeräte, Raumausstattungen

2130.3111.05 37'037.10 75'000 38'249.55Anschaffungen Musikinstrumente, Apparate, Maschinen, Geräte, Werkzeuge

2130.3113 8'075.85 37'500 62'161.55Anschaffungen Hardware / Informatik

2130.3118 1'417.70 6'500 80.00Anschaffungen, Entwicklung von immateriellen Anlagen / Software

2130.3130.05 2'640.25 6'400 4'958.90Porti

2130.3130.10 7'290.25 20'700 14'685.55Telefon, Internetanschluss, Fernseh- und Radiogebühren

2130.3130.35 75'439.10 58'300 59'195.90Dienstleistungen von Dritten, Honorare /
>>>   Es wurden mehr Zivildienstleistende als Unterrichtsassistenzen eingesetzt.

2130.3130.90 12.00Allgemeine Gebühren

2130.3132.32 5'878.90 5'000 1'024.20Honorare für Dienstleistungen Dritter / Logopädie

2130.3132.37 3'880.00 2'000 1'130.00Honorare für Dienstleistungen Dritter / integrative Schulung

2130.3133 7'757.15 4'000 1'779.30Nutzungsaufwand Informatik extern / Rechenzentrum, Server-Hosting, Web-Server, etc /            
>>>   Neue Gebühren eMail-Adressen für Mitarbeitende.

2130.3134.05 6'259.25 6'500 6'259.25Sach-, Haftpflichtversicherungen

2130.3150 5'694.20 7'000 3'708.80Unterhalt Mobiliar, interakt. Wandtafeln, Turngeräte, Raumausstattungen

2130.3151.05 13'398.05 30'500 21'094.64Unterhalt Maschinen, Apparate, Musikinstrumente, Geräte, Werkzeuge

2130.3153 879.00 8'000 5'322.95Unterhalt Hardware / Informatik

2130.3158 23'956.68 112'300 43'705.70Unterhalt von immateriellen Anlagen / jährliche Software Lizenzen, Support

2130.3161.05 41'000.35 45'300 38'509.25Benützungskosten Fotokopiergeräte, Support, Ersatzteile
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2130.3161.10 3'467.20 6'700 7'790.30Mieten, Benützungskosten Mobilien

2130.3170 205.40 1'800 1'526.20Reisekosten und Spesenentschädigungen

2130.3171.00 17'190.25 24'500 18'875.95Projektwochen

2130.3171.05 84'339.40 124'500 96'229.10Schulreisen, Exkursionen, Ausflüge

2130.3171.10 248'253.38 221'200 148'835.15Schullager, Klassenverlegungen /
>>>   Es wurden mehr Lager durchgeführt.

2130.3171.15 5'910.60 15'600 2'513.90Schulaufführungen, Theater, Konzerte, Kino, Autorenlesungen

2130.3171.20 13'283.50 20'300 11'387.40Schulveranstaltungen Sport

2130.3171.25 19'848.70 18'900 15'946.00Eintritte Schwimmbad, Kunsteisbahn und Übriges

2130.3181 626.20 1'000 504.00Abschreibung von Forderungen, Debitorenverluste

2130.3199 400.30 400 350.00Übriger Betriebsaufwand

2130.3300.60 83'000.00 83'000Planmässige Abschreibungen auf Mobiliar / linear 8 Jahre (12.5%) / Basis HRM2

2130.3300.62 303'049.95 340'000Planmässige Abschreibungen auf Informatik Hard- und Software / linear 4 Jahre (25%) / Basis 
HRM2

2130.3300.63 97'000.00Abschreibungen auf Informatik Hardware / linear / Überführung per 31.12.2017 des bisherigen
Restwertes in HRM2 gemäss RRV §63 Abs. 6

2130.3300.64 83'000.00Abschreibungen Mobiliar zu interaktiven Wandtafeln / linear 3 Jahre (33%) / Überführung per 

31.12.2017 des bisherigen Restwertes in HRM2 gemäss RRV §63 Abs. 5

2130.3612.10 8'000Schulgelder an andere Schulgemeinden

2130.3612.90 25'000.00 25'000 25'000.00Betriebsbeitrag Kunsteisbahn

2130.4231 67'593.00 74'000 61'146.00Einnahmen Elternbeiträge für freiwillige Angebote

2130.4240.10 4'700.00 3'200 4'700.00Einnahmen aus Dienstleistungen

2130.4250 1'396.25 200 458.60Einnahmen aus Verkauf Lehrmittel, Fotokopien, Mobiliar, etc.

2130.4390 700.00 1'500.00Einnahmen übrige

2130.4612.10 193'959.15 105'500 176'841.65Einnahmen Schulgelder von anderen Gemeinden /

>>>   Abhängig von den Schüler und Schülerinnen aus anderen Gemeinden die den Unterricht 
in Frauenfeld besuchen (z.B. Weiler Rüti, Sport-, Sonder-, Integrationsklasse, etc.).

2130.4612.11 24'700.00 60'000 82'420.00Einnahmen Schulgelder von anderen Gemeinden an Timeout-Klasse /
>>>   Abhängig von der Anzahl auswärtiger Kinder, die das Angebot nutzen.

2130.4621.61 47'355.80 28'000 11'608.35Einnahmen Beiträge Kanton für integrative Schulung

2130.4621.62 86'024.85 85'000 85'309.95Einnahmen Beiträge Kanton (Begabtenförderung, Sportschule, Kulturangebot, 

Integrationsklasse, etc.)

2130.4621.63 20'000Einnahmen, Beiträge Kanton an Schulentwicklungsprojekten /
>>>   Die Weiterbildungskosten für Medien und Informatik sowie auch die Rückerstattungen 
durch den Kanton erfolgen zu einem späteren Zeitpunkt.
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2170 Schulliegenschaften 3'995'053.40 114'973.25 3'387'200 97'600 3'121'312.05 569'586.80

2170.3010.13 743'438.10 830'000 731'791.90Besoldungen Hauswarte, Reinigungspersonal

2170.3010.91 -4'133.75 -5'000Einnahmen aus Besoldungsrückerstattungen durch Unfallversicherungen

2170.3010.93 -1'646.40Einnahmen aus Besoldungsrückerstattungen durch EO für Mutterschaften

2170.3010.99 -400Einnahmen aus allgemeinen Besoldungsrückerstattungen, Übriges

2170.3040.95 10'667.05 18'000 12'714.35Familienzulagen Verwaltungspersonal

2170.3050 59'861.20 68'000 58'575.50Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK, Verwaltungskosten

2170.3052.10 55'908.90 65'000 57'125.80Beiträge Pensionskasse Stadt Frauenfeld

2170.3053 3'844.85 4'000 3'325.50Beiträge Unfallversicherung BU/NBU

2170.3090 1'019.25 5'000 -1'278.00Aus- und Weiterbildung des Personals

2170.3091 675.60Personalwerbung, Stelleninserate

2170.3099 2'860.00 3'000 1'499.50Übriger Personalaufwand, Personalanlässe, Geschenke

2170.3100 332.85 1'000 316.75Büromaterial, Briefpapier, etc.

2170.3101.05 32'605.45 26'500 21'817.15Betriebs-, Verbrauchsmaterial allgemein

2170.3101.10 23'487.70 46'500 23'612.95Reinigungsmittel und Reinigungsmaterial für den Liegenschaftenunterhalt

2170.3101.15 1'772.95 3'000 1'814.50Treib- und Schmierstoffe

2170.3102 500 515.45Publikationen, Insertionen

2170.3105 88.65Lebensmittel bei Anlässen, Repräsentationen

2170.3109 300Übriger Material- und Warenaufwand

2170.3111.05 54'868.20 53'400 17'837.95Anschaffungen Apparate, Maschinen, Geräte, Werkzeuge

2170.3113 5'709.85 500Anschaffungen Hardware / Informatik /
>>>   Unvorhergesehener Ersatz für defekte Hardware Gebäudetechnik.

2170.3120.05 160'966.55 173'400 185'457.85Wasser, Abwasser, Energie, Entsorgung, Nebenkosten von gemieteten Liegenschaften

2170.3120.10 81'484.15 139'600 104'413.50Heizmaterial / Heizöl, Gas, Pellets, Holz, Fernwärme

2170.3130.05 21.05 100 28.80Porti

2170.3130.10 2'441.80 2'800 2'556.65Telefon, Internetanschluss, Fernseh- und Radiogebühren

2170.3130.35 40'600.35 102'000 44'906.35Dienstleistungen von Dritten, Honorare /
>>>   Unter anderem Projektierungen bei den Liegenschaften und Securitas Patrouillen.

2170.3130.90 150.00 300 315.00Allgemeine Gebühren

2170.3134.05 18'960.80 19'200 18'960.80Sach-, Haftpflichtversicherungen

2170.3134.10 542.85 600 542.85Fahrzeugversicherungen, Fahrzeugsteuern

2170.3144.05 485'985.45 480'000 275'971.40Liegenschaftenunterhalt Gebäude

2170.3144.06 366'146.45Liegenschaftenunterhalt SA Reutenen, Bau 1 / Folgekosten aus Unwetter vom 08.06.2018

2170.3144.07 143'975.65Liegenschaftenunterhalt SA Reutenen, Turnhalle / Folgekosten aus Unwetter vom 08.06.2018

2170.3144.10 72'216.05 80'000 63'802.70Liegenschaftenunterhalt Aussenanlagen

2170.3151.05 4'988.70 17'100 3'341.85Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Werkzeuge



5958

Rechnung 2018Voranschlag 2019Rechnung 2019

Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

SSGF Erfolgsrechnung
Gliederung nach Funktionen

2170.3151.10 15'083.65 12'000 14'727.75Unterhalt Fahrzeuge, Traktoren

2170.3158 392.55 1'000Unterhalt von immateriellen Anlagen / jährliche Software Lizenzen, Support

2170.3160 403'254.45 606'400 386'909.15Raum-, Platzmiete ohne Nebenkosten /
>>>   Miete von Räumen, Turnhallen und Schulküchen während dem Umbau der Schulanlage 

Auen. Der Bau1 konnte bereits in den Sommerferien und die Turnhalle mit dem Schulbeginn 
nach den Herbstferien bezogen werden.

2170.3170 400 148.40Reisekosten und Spesenentschädigungen

2170.3300.40 1'695'082.45 606'000 4'084.00Planmässige Abschreibungen auf Bauten / linear 33 Jahre (3%) / Basis HRM2 /

>>>   Schulanlage Auen: der Bau1 konnte bereits in den Sommerferien und die Turnhalle mit 
Beginn des Schulbetriebes nach den Herbstferien in Betrieb genommen werden. Im Budget war 
dies erst ab 2020 vorgesehen. Nach HRM2 beginnt die Abschreibung mit Bezug eines Objektes, 

weshalb bereits im 2019 die erste Abschreibungstranche fällig wird.

2170.3300.41 577'000.00Abschreibungen auf Bauten / linear 25 Jahre (4%) / Überführung in HRM2 / bisheriger Betrag

2170.3300.61 19'875.70 27'000Planmässige Abschreibungen auf Gebäudetechnik / linear 8 Jahre (12.5%) / Basis HRM2

2170.4240.05 6'726.25 12'000 5'692.50Einnahmen Liegenschaften Verwaltungsvermögen / sporadische Mieten für Hallen, Schulräume

2170.4250 200 12.85Einnahmen aus Verkäufen (Mobilar, Solarstrom, etc.)

2170.4260.05 35'112.90 490'055.25Einnahmen aus Rückerstattungen Sachversicherungen / Versicherungsleistungen Unwetter 
vom 08.06.2018

2170.4260.99 1'100.00 252.00Einnahmen aus allgemeinen Rückerstattungen

2170.4390 30.00Einnahmen übrige

2170.4470.05 63'335.35 69'400 54'939.25Einnahmen Liegenschaften Verwaltungsvermögen / Wohnungen inkl. Nebenkosten, Pachten

2170.4470.10 8'668.75 16'000 18'634.95Einnahmen Liegenschaften Verwaltungsvermögen / Jahresmieten für Hallen, Schulräume
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2190 Schulverwaltung 1'002'482.20 166.80 1'034'700 500 1'067'649.00 422.85

2190.3000 56'467.35 60'000 63'796.75Entschädigungen Behörde und Kommissionen

2190.3010.10 5'183.55 5'000 4'091.60Besoldungen übriges Verwaltungspersonal

2190.3050 3'628.70 5'000 4'038.85Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK, Verwaltungskosten

2190.3052.05 74.85 1'000Beiträge Pensionskasse Thurgau

2190.3053 38.20 100 42.00Beiträge Unfallversicherung BU/NBU

2190.3090 2'660.90 3'500 1'616.00Aus- und Weiterbildung Behörde und Personal

2190.3099 2'998.60 4'000 2'754.80Übriger Personalaufwand, Personalanlässe, Geschenke

2190.3100 2'278.85 4'000 2'563.40Büromaterial, Briefpapier, etc.

2190.3103 74.70 500Bücher, Fachliteratur und Zeitschriften

2190.3105 104.00 1'000 888.00Lebensmittel bei Anlässen, Repräsentationen

2190.3113 2'000 4'236.15Anschaffungen Hardware / Informatik

2190.3130.05 4'202.05 4'000 2'979.75Porti

2190.3130.35 1'938.60 13'000 6'812.40Dienstleistungen von Dritten, Honorare

2190.3130.36 467'291.00 490'000 502'631.00Dienstleistungen / Anteil an den Verwaltungskosten der Primarschulgemeinde

2190.3130.45 16'744.00 17'200 16'425.50Beitrag an Verband Thurgauer Schulgemeinden

2190.3130.90 148.60 1'000 228.45Allgemeine Gebühren

2190.3133 1'000Nutzungsaufwand Informatik extern / Rechenzentrum, Server-Hosting, Web-Server, etc

2190.3134.05 1'477.20 1'600 1'477.20Sach-, Haftpflichtversicherungen

2190.3158 1'500Unterhalt von immateriellen Anlagen / jährliche Software Lizenzen, Support

2190.3170 300Reisekosten und Spesenentschädigungen

2190.3612.30 434'401.05 414'000 449'797.15Ablieferung Steuerbezugsprovisionen an die Politischen Gemeinden /

>>>   Aufgrund höherer Steuereinnahmen fällt auch die Bezugsprovision der Steuerämter höher
aus.

2190.3636.10 2'770.00 5'000 3'270.00Beiträge an Vereine, private und öffentliche Institutionen

2190.4240.10 166.80 143.65Einnahmen aus Dienstleistungen

2190.4250 120.00Einnahmen aus Verkauf Fotokopien, Mobiliar, etc.

2190.4260.99 300 159.20Einnahmen aus allgemeinen Rückerstattungen

2190.4390 200Einnahmen übrige
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2191 Schulleitungen 710'624.30 50.00 787'100 722'969.30

2191.3010.19 369'353.70 400'000 374'299.45Besoldungen Schulleitungen

2191.3010.20 111'477.80 120'000 112'199.80Besoldungen Schulleitungsteam

2191.3010.21 98'562.95 105'000 102'971.20Besoldungen Schulsekretariate in den Schulanlagen

2191.3010.91 -87.45 -4'529.65Einnahmen aus Besoldungsrückerstattungen durch Unfallversicherungen

2191.3010.94 -58.65Einnahmen aus Besoldungsrückerstattungen durch EO/IV (ohne Mutterschaften)

2191.3040.95 353.95 71.55Familienzulagen Verwaltungspersonal

2191.3040.96 5'568.75 5'500 6'131.25Familienzulagen Schulleitungen

2191.3050 47'528.55 54'000 48'362.60Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK, Verwaltungskosten

2191.3052.05 51'324.90 60'000 52'668.90Beiträge Pensionskasse Thurgau

2191.3052.10 7'526.95 9'000 8'265.85Beiträge Pensionskasse Stadt Frauenfeld

2191.3053 3'133.05 3'500 2'828.30Beiträge Unfallversicherung BU/NBU

2191.3090 3'549.85 17'100 10'955.85Aus- und Weiterbildung des Personals

2191.3091 2'598.80 1'744.80Personalwerbung, Stelleninserate

2191.3099 1'336.55 2'000 769.20Übriger Personalaufwand, Personalanlässe, Geschenke

2191.3100 1'765.75 3'000 1'169.40Büromaterial, Briefpapier, etc.

2191.3103 116.50 1'000 1'056.10Bücher, Fachliteratur, Zeitschriften

2191.3110 1'000Anschaffungen Mobiliar, Raumausstattungen

2191.3111.05 1'673.85 1'000 778.50Anschaffungen Apparate, Maschinen, Geräte, Werkzeuge

2191.3130.10 2'649.85 4'500 2'732.30Telefon, Internetanschluss, Fernseh- und Radiogebühren

2191.3130.35 1'800.00 475.00Dienstleistungen von Dritten, Honorare /
>>>   Kosten Assessments bei der Personalrekrutierung.

2191.3151.05 428.25Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Werkzeuge

2191.3170 20.40 500 18.90Reisekosten und Spesenentschädigungen

2191.4250 50.00Einnahmen aus Verkauf Fotokopien, Mobiliar, etc.

2192 Schulische Sozialarbeit, Jugendschutz 163'355.65 169'700 174'820.00

2192.3010.17 144'659.90 131'000 129'664.80Besoldungen Schulsozialarbeit /
>>>   Doppelbesoldung infolge Mutterschaft (siehe auch Kto. 2192.3010.93 / EO 
Rückerstattung).

2192.3010.19 2'544.00Besoldungen Schulleitungen

2192.3010.93 -14'894.40Einnahmen aus Besoldungsrückerstattungen durch EO für Mutterschaften

2192.3040.95 1'710.00 1'800 8'162.65Familienzulagen Verwaltungspersonal

2192.3050 10'747.05 11'000 10'594.75Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK, Verwaltungskosten

2192.3052.05 400Beiträge Pensionskasse Thurgau

2192.3052.10 14'184.40 12'600 12'454.80Beiträge Pensionskasse Stadt Frauenfeld



6564

Rechnung 2018Voranschlag 2019Rechnung 2019

Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

SSGF Erfolgsrechnung
Gliederung nach Funktionen

2192.3053 689.40 700 632.55Beiträge Unfallversicherung BU/NBU

2192.3090 147.00 3'000 946.00Aus- und Weiterbildung des Personals

2192.3091 269.25Personalwerbung, Stelleninserate

2192.3099 209.80 1'000Übriger Personalaufwand, Personalanlässe, Geschenke

2192.3100 694.00 1'000 284.10Büromaterial, Briefpapier, etc.

2192.3103 500 15.00Bücher, Fachliteratur und Zeitschriften

2192.3111.05 1'759.15 1'000Anschaffungen Apparate, Maschinen, Geräte, Werkzeuge

2192.3113 500 5'717.95Anschaffungen Hardware / Informatik

2192.3118 812.40Anschaffungen, Entwicklung von immateriellen Anlagen / Software

2192.3130.10 2'181.10 2'500 2'268.60Telefon, Internetanschluss, Fernseh- und Radiogebühren

2192.3130.35 500Dienstleistungen von Dritten, Honorare

2192.3151.05 300Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Werkzeuge

2192.3153 200Unterhalt Hardware / Informatik

2192.3158 200Unterhalt von immateriellen Anlagen / jährliche Software Lizenzen, Support

2192.3170 999.00 1'500 722.40Reisekosten und Spesenentschädigungen

2193 Schülertransport 516.00 2'300 81.30

2193.3130.25 2'000Übrige Transporte / Schülertransporte durch Dritte

2193.3130.30 516.00 300 81.30Übrige Transporte / Abonnemente öffentlicher Verkehr

2990 Übriges Bildungswesen, Erwachsenenbildung 29'300.00 30'500 39'300.00

2990.3636.05 20'000.00 20'000 20'000.00Beiträge an die Jugendmusikschule Frauenfeld

2990.3636.10 9'300.00 10'500 19'300.00Beiträge an Vereine, private und öffentliche Institutionen /
>>>   Im 2018 realisierte die Stadt Frauenfeld für die Jugendlichen eine Pumptrack-Anlage. An 

diese wurde ein einmaliger Kostenbeitrag geleistet.

4 GESUNDHEIT 40'048.60 47'000 46'069.25

4330 Schulgesundheitsdienst 40'048.60 47'000 46'069.25

4330.3136.05 11'665.50 15'000 20'716.45Dienstleistungen Schularzt

4330.3136.10 27'927.30 30'000 24'031.00Dienstleistungen Schulzahnarzt

4330.3136.20 455.80 2'000 1'321.80Honorare für Dienstleistungen Dritter / Aufklärung, Prävention, Prophylaxe
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Rechnung 2018Voranschlag 2019Rechnung 2019

Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

SSGF Erfolgsrechnung
Gliederung nach Funktionen

5 SOZIALE SICHERHEIT 7'132.00 10'000 5'998.00

5330 Leistungen an Pensionierte 7'132.00 10'000 5'998.00

5330.3060.05 7'132.00 10'000 5'998.00Anpassungszulagen auf Renten für Pensionierte

9 FINANZEN UND STEUERN 8'370'534.96 28'764'246.44 7'835'300 27'755'500 8'998'086.85 29'876'218.36

9100 Allgemeine Gemeindesteuern --> per 01.01.2019 Senkung Steuerfuss von 35% auf 33% 134'557.56 28'054'501.10 145'000 26'876'000 119'649.92 29'089'709.55

9100.3181 134'557.56 145'000 119'649.92Abschreibungen, Erlasse von Schulsteuern

9100.4000.01 1'375'140.20 1'350'000 1'427'345.70Schulsteuern Felben-Wellhausen, Nat. Personen, Rechnungsjahr, 33%

9100.4000.02 16'916'752.15 17'147'000 17'721'313.90Schulsteuern Frauenfeld, Nat. Personen, Rechnungsjahr, 33%

9100.4000.03 401'631.45 380'000 409'804.90Schulsteuern Hüttlingen, Nat. Personen, Rechnungsjahr, 33%

9100.4000.04 2'709'663.95 2'500'000 2'739'470.85Schulsteuern Gachnang, Nat. Personen, Rechnungsjahr, 33%

9100.4000.06 8'793.35 8'000 8'419.55Schulsteuern Thundorf, Nat. Personen, Rechnungsjahr, 16.5%

9100.4000.07 1'877.85 2'000 3'407.15Schulsteuern Amlikon-Bissegg, Nat. Personen, Rechnungsjahr, 33%

9100.4000.11 216'323.70 155'000 263'058.10Schulsteuern Felben-Wellhausen, Nat. Personen, frühere Jahre

9100.4000.12 739'447.65 1'100'000 1'440'468.15Schulsteuern Frauenfeld, Nat. Personen, frühere Jahre

9100.4000.13 47'158.95 27'000 26'840.45Schulsteuern Hüttlingen, Nat. Personen, frühere Jahre

9100.4000.14 213'795.65 80'000 167'209.60Schulsteuern Gachnang,  Nat. Personen, frühere Jahre

9100.4000.15 -1'575.00 1'000 739.20Schulsteuern Uesslingen, Nat. Personen, frühere Jahre /
>>>   Rückerstattung

9100.4000.16 1'406.55 1'000 -1'329.35Schulsteuern Thundorf, Nat. Personen, frühere Jahre

9100.4000.17 327.10 1'000 -113.50Schulsteuern Amlikon-Bissegg, Nat. Personen, frühere Jahre

9100.4002 1'255'334.70 1'011'000 1'196'507.80Quellensteuern

9100.4010.01 149'096.75 91'000 97'038.70Schulsteuern Felben-Wellhausen, Jur. Personen, Rechnungsjahr, 33%

9100.4010.02 2'962'719.70 2'500'000 2'931'274.50Schulsteuern Frauenfeld, Jur. Personen, Rechnungsjahr, 33%

9100.4010.03 6'096.10 6'000 7'033.40Schulsteuern Hüttlingen, Jur. Personen, Rechnungsjahr, 33%

9100.4010.04 277'000.15 240'000 282'980.00Schulsteuern Gachnang, Jur. Personen, Rechnungsjahr, 33%

9100.4010.11 138'072.15 30'000 26'615.75Schulsteuern Felben-Wellhausen, Jur. Personen, frühere Jahre

9100.4010.12 587'549.75 194'000 286'970.35Schulsteuern Frauenfeld, Jur. Personen, frühere Jahre

9100.4010.13 -1'847.40 2'000 5'539.20Schulsteuern Hüttlingen, Jur. Personen, frühere Jahre /
>>>   Rückerstattung

9100.4010.14 49'735.65 50'000 49'115.15Schulsteuern Gachnang, Jur. Personen, frühere Jahre
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Rechnung 2018Voranschlag 2019Rechnung 2019

Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

SSGF Erfolgsrechnung
Gliederung nach Funktionen

9300 Finanz- und Lastenausgleich 6'720'660.00 6'020'000 6'373'995.00

9300.3511.85 600'000.00Einlage in Schwankungsreserve kant. Finanzausgleich

9300.3621.51 6'720'660.00 6'020'000 5'773'995.00Ablieferung an Finanzausgleich Kanton /
>>>   Höhere Beitragsleistungen aufgrund gutem Steuerertrag 2018.

9500 Ertragsanteile, übrige, ohne Zweckbindung 676'142.45 850'000 745'222.30

9300.4601.02 676'142.45 850'000 745'222.30Grundstückgewinnsteuer

9610 Zinsen 15'317.40 18'715.84 170'300 14'500 4'441.93 24'390.56

9610.3130.40 611.24 300 671.37Bank-, Postcheck- und Depotgebühren, Emissionskosten, Umsatzabgaben, Courtage

9610.3181 5'530.46 3'770.56Abschreibung von Verzugszinsen Steuern

9610.3401 9'175.70 10'000Passivzinsen für kurzfristiges Fremdkapital / Guthabenzinsen

9610.3406 160'000Passivzinsen für mittel- und langfristiges Fremdkapital /

>>>   Die neuen Darlehen zur Finanzierung der Gesamtsanierung der Schulanlage Auen wurden 
im Kurzfristbereich aufgenommen. Zu gegebener Zeit wird eine Umschichtung in den Mittel- 
und Langfristbereich erfolgen.

9610.4400 745.15 500 2'329.17Zinsertrag Kontokorrente, Sparkontos

9610.4401 17'435.99 13'500 17'224.34Zinsen aus Steuern / Nettoertrag aus Verzugs- und Vergütungszinsen

9610.4402 534.70 500 4'837.05Zinsertrag kurzfristige Finanzanlagen / Darlehen, Festgelder

9710 Rückverteilungen aus CO2-Abgabe 14'887.05 15'000 16'895.95

9710.4699.10 14'887.05 15'000 16'895.95Einnahmen aus Rückverteilung der CO2-Abgabe

9950 Neutrale Aufwendungen und Erträge 1'500'000.00 1'500'000 2'500'000.00

9950.3511.05 1'500'000.00 1'500'000 2'500'000.00Einlage in Erneuerungsfonds

28'251'716.83 29'305'865.54 28'130'900 28'229'500 27'658'267.92 30'870'212.56Total
1'054'148.71 98'600 3'211'944.64Vorschlag

29'305'865.54 29'305'865.54 30'870'212.56 30'870'212.5628'229'50028'229'500Gesamttotal
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SSG Erfolgsrechnung (HRM2)
Gestufter Erfolgsausweis

Rechnung 2019 Voranschlag 2019 Rechnung 2018

Betrieblicher Aufwand

30 Personalaufwand

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen (Erneuerungsfonds, etc.)

36 Transferaufwand (Ablieferung an Finanzausgleich, Steuerbezugsprov., etc.)

37 Durchlaufende Beiträge

39 Interne Verrechnungen

Betrieblicher Ertrag

40 Fiskalertrag ––> per 01.01.2019 Senkung Steuerfuss von 35% auf 33%

41 Regalien und Konzessionen

42 Entgelte

43 Verschiedene Erträge

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen

46 Transferertrag

47 Durchlaufende Beiträge

49 Interne Verrechnungen

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit

34 Finanzaufwand

44 Finanzertrag

Ergebnis aus Finanzierung

98'6001'054'148.71Operatives Ergebnis 3'211'944.64

38 00.0000.0Ausserordentlicher Aufwand

48 00.0000.0Ausserordentlicher Ertrag

00.00Ausserordentliches Ergebnis 0.00

98'6001'054'148.71Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 3'211'944.64Ertragsüberschuss (+), Aufwandüberschuss (-)
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Rechnung 2018Voranschlag 2019Rechnung 2019

Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

SSGF Investitionsrechnung
Gliederung nach Funktionen

213 Oberstufe 1'110'173.80 141'123.85 1'120'000

2130.5062.0.00.19 1'110'173.80 1'120'000IR2019 - Alle Schulanlagen: Gesamtbeschaffung Informatik (Hard-/Betriebssoftware) /

>>>   Alle vier bis fünf Jahre wird in der Sekundarschule die gesamte Informatik ausgetauscht. 
Die Beschaffung konnte günstiger als vorgesehen durchgeführt werden. Allerdings hat es sich 
nach der Installation gezeigt, dass aufgrund der vielen neuen Geräte und Anforderungen die 

Server und die Switches überlastet und deshalb keine akzeptablen Antwortzeiten mehr möglich 
waren. Aufgrund dieser Tatsache hat die Behörde beschlossen, die Leistung der 
Serverinfrastruktur zu verbessern. Die Ausführung erfolgt im Jahr 2020 mit einem durch die 

Behörde gesprochenen Zusatzkredit (Gemeindeordnung Art. 16 / Abs. 2) in der Höhe von          
Fr. 260'000.-

2130.6162.0.00.19 141'123.85IR2019 - Alle Schulanlagen: Rückerstattung für Rücknahme der gebrauchten Hardware

217 Schulliegenschaften 20'154'396.45 225'474.00 17'680'000 15'000 13'393'118.70

2170.5041.0.00.18 13'198'790.00IR2018 - SA Auen: Realisierung Gesamtsanierung, 2. Etappe

2170.5041.0.00.19 19'255'391.10 17'000'000IR2019 - SA Auen: Realisierung Gesamtsanierung, 3. Etappe /
>>>   Verpflichtungskredit aus Urnenabstimmung vom 27.11.2016 /
insgesamt Fr. 47'260'000.-

2170.5041.0.01.18 93'244.70IR2018 - SA Auen: Sanierung Einfamilienhaus für Hauswart / 1. Etappe

2170.5041.0.01.19 700'655.65 450'000IR2019 - SA Auen: Sanierung Einfamilienhaus für Hauswart / 2. Etappe

2170.5041.0.02.18 101'084.00IR2018 - SA Reutenen: Einbau neuer Belag beim Veloständer vor Bau1 

2170.5061.0.00.19 198'349.70 230'000IR2019 - SA Auen: Bau2, Leuchtenersatz

2170.6310.0.00.19 45'474.00 15'000IR2019 - SA Auen: Bau2, Kantonsbeitrag an Leuchtenersatz

2170.6310.0.10.19 180'000.00IR2019 - SA Auen: Kantonsbeitrag an Dreifachturnhalle (Sportfonds)

21'264'570.25 366'597.85 18'800'000 15'000 13'393'118.70 0.00Total

20'897'972.40 18'785'000 13'393'118.70Nettoinvestition

21'264'570.25 21'264'570.25 13'393'118.70 13'393'118.7018'800'00018'800'000Gesamttotal



Bestand per Bestand perZuwachs Abgang

01.01.2019 31.12.2019

SSGF Bilanz (HRM2)
nach Verbuchung Mehrertrag 2019

1 Aktiven 30'907'972.93 148'064'341.52 130'761'842.15 48'210'472.30

10 Finanzvermögen 6'225'416.23 90'036'689.82 91'528'634.75 4'733'471.30

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 785'484.48 88'647'955.56 89'043'075.14 390'364.90
1000.00 965.95 2'407.70 1'991.60 1'382.05Kasse

1001.00 180'270.95 424'398.40 595'178.75 9'490.60PostFinance PC-Kto. CH92 0900 0000 8577 7666 8

1002.05 504'244.11 88'136'261.41 88'264'277.29 376'228.23TKB KK CH66 0078 4011 9049 9200 2

1002.20 100'003.47 84'888.05 181'627.50 3'264.02UBS KK CH15 0023 9239 7175 05B1 Q

101 Forderungen 4'239'931.75 1'380'487.66 1'485'559.61 4'134'859.80
1010.00 631'740.40 200'645.40 631'740.40 200'645.40Debitoren allgemein

1010.05 174'959.65 568'478.40 410'370.00 333'068.05Debitoren (Nebenbuch Dialog SSG)

1011.01 0.00 2'927.45 2'927.45 0.00Primarschulgemeinde Frauenfeld Kontokorrent

1011.02 0.00 326.50 326.50 0.00Heilpädagogisches Zentrum Frauenfeld Kontokorrent

1012.00 3'291'619.99 302'066.36 102'487.65 3'491'198.70Debitoren Steuerrückstände

1012.05 131.01 131.01 0.00Debitor Verrechnungssteuer

1013.00 2'154.00 2'154.00 0.00Anzahlungen, Kautionen

1013.90 4'474.75 4'474.75 0.00Guthaben aus Anstellungsverhältnissen (Minuslohn)

1016.00 23'200.00 2'500.00 7'500.00 18'200.00Vorschüsse Mitarbeiter für Einkäufe Schulmaterial

1016.05 8'812.75 41'933.50 53'551.15 -2'804.90Vorschüsse für Schullager, Klassenverlegungen, Lagerhäuser, bereits erhaltene Elternbeiträge

1019.50 101'222.20 94'555.45 101'225.10 94'552.55Durchl. Kto. Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK

1019.51 1'250.00 167'054.60 168'304.60 0.00Durchl. Kto. Kinder- und Ausbildungszulagen

1019.65 367.00 367.00 0.00Durchl. Kto. Beiträge Unfallversicherung BU/NBU

102 Kurzfristige Finanzanlagen 1'000'000.00 1'000'000.00
1020.02 1'000'000.00 1'000'000.00 0.00Guthaben: Darlehen an das Heilpädagogische Zentrum Frauenfeld

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 8'246.60 8'246.60
1041.00 0.00 8'246.60 8'246.60Trans. Aktiven: Sach- und Betriebsaufwand

107 Finanzanlagen 200'000.00 200'000.00
1071.05 200'000.00 200'000.00Darlehen an Genossenschaft Jugendmusikschule Frauenfeld
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Bestand per Bestand perZuwachs Abgang

01.01.2019 31.12.2019

SSGF Bilanz (HRM2)
nach Verbuchung Mehrertrag 2019

14 Verwaltungsvermögen 24'682'556.70 58'027'651.70 39'233'207.40 43'477'001.00

140 Sachanlagen Verwaltungsvermögen 24'682'556.70 58'027'651.70 39'233'207.40 43'477'001.00
1400.00 1.00 1.00Grundstücke (unbebaut) Verwaltungsvermögen

1404.00 7'469'001.00 36'763'081.45 1'695'082.45 42'537'000.00Hochbauten (inkl. überbaute Grundstücke) Verwaltungsvermögen

1406.00 164'000.00 83'000.00 81'000.00Mobilien, Maschinen, Geräte

1406.09 2'520.00 2'520.00 0.00Kaffeemaschine Personal

1406.10 0.00 198'349.70 65'349.70 133'000.00Gebäudetechnik

1406.20 60'000.00 1'110'173.80 444'173.80 726'000.00Informatik Hardware

1407.00 16'987'034.70 19'956'046.75 36'943'081.45 0.00Anlagen im Bau (ohne Abschreibung)

Auen – Dreifach-SporthalleAuen – während Bauphase Containertrakt
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Bestand per Bestand perZuwachs Abgang

01.01.2019 31.12.2019

SSGF Bilanz (HRM2)
nach Verbuchung Mehrertrag 2019

2 Passiven 30'907'972.93 139'801'151.15 122'498'651.78 48'210'472.30

20 Fremdkapital 1'291'697.85 137'247'002.44 122'498'651.78 16'040'048.51

200 Laufende Verbindlichkeiten 1'258'538.20 79'737'305.44 76'991'417.23 4'004'426.41
2000.00 1'256'412.00 33'049'750.17 30'301'735.76 4'004'426.41Kreditoren

2000.99 0.00 41'731'233.17 41'731'233.17 0.00Durchl. Kto. Zahlungen

2009.50 0.00 1'752'244.80 1'752'244.80 0.00Durchl. Kto. Beiträge AHV, IV, EO, ALV, FAK

2009.51 0.00 72'300.00 72'300.00 0.00Durchl. Kto. Kinder- und Ausbildungszulagen

2009.55 0.00 1'892'330.80 1'892'330.80 0.00Durchl. Kto. Beiträge Pensionskasse Thurgau

2009.60 0.00 141'459.45 141'459.45 0.00Durchl. Kto. Beiträge Pensionskasse Stadt Frauenfeld

2009.65 0.00 113'312.30 113'312.30 0.00Durchl. Kto. Beiträge Unfallversicherung BU/NBU

2009.66 0.00 372.00 372.00 0.00Durchl. Kto. freiwillige Unfallversicherung

2009.70 0.00 16'678.50 16'678.50 0.00Durchl. Kto. Quellensteuer

2009.75 0.00 66.00 66.00 0.00Durchl. Kto. Migrationsamt

2009.85 2'126.20 131'119.05 133'245.25 0.00Durchl. Kto. Leistungen von Personalversicherungen - WinLohn

2009.90 0.00 836'439.20 836'439.20 0.00Durchl. Kto. Rückstellung 13. Monatslohn

201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 57'500'000.00 45'500'000.00 12'000'000.00
2010.10.19 0.00 2'300'000.00 2'300'000.00 0.00TKB, 0119.0499.5023 / 25.03.2019 - 25.04.2019 / 0.35%

2010.10.20 0.00 2'500'000.00 2'500'000.00 0.00TKB, 0119.0499.5024 / 25.04.2019 - 24.05.2019 / 0.35%

2010.10.21 0.00 2'300'000.00 2'300'000.00 0.00TKB, 0119.0499.5025 / 10.05.2019 - 24.05.2019 / 0.35%

2010.10.22 0.00 1'100'000.00 1'100'000.00 0.00TKB, 0119.0499.5026 / 24.05.2019 - 27.05.2019 / 0.35%

2010.10.23 0.00 1'000'000.00 1'000'000.00 0.00TKB, 0119.0499.5027 / 24.05.2019 - 25.06.2019 / 0.35%

2010.10.24 0.00 1'300'000.00 1'300'000.00 0.00TKB, 0119.0499.5028 / 25.06.2019 - 25.07.2019 / 0.35%

2010.10.25 0.00 7'500'000.00 7'500'000.00 0.00TKB, 0119.0499.5029 / 13.09.2019 - 25.09.2019 / 0.25%

2010.10.26 0.00 7'500'000.00 7'500'000.00 0.00TKB, 0119.0499.5030 / 25.09.2019 - 25.10.2019 / 0.25%

2010.10.27 0.00 8'500'000.00 8'500'000.00 0.00TKB, 0119.0499.5031 / 25.10.2019 - 25.11.2019 / 0.25%

2010.10.28 0.00 11'500'000.00 11'500'000.00 0.00TKB, 0119.0499.5032 / 25.11.2019 - 24.12.2019 / 0.25%

2010.10.29 0.00 12'000'000.00 12'000'000.00TKB, 0119.0499.5033 / 24.12.2019 - 24.01.2020 / 0.25%

204 Passive Rechnungsabgrenzungen 3'951.75 3'714.20 3'951.75 3'714.20
2041.00 2'520.00 2'370.20 2'520.00 2'370.20Trans. Passiven: Sach- und Betriebsaufwand

2044.00 0.00 500.00 500.00Trans. Passiven: Marchzinsen pro rata

2044.01 1'431.75 844.00 1'431.75 844.00Trans. Passiven: Miet-, Pacht- und Baurechtszinse
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Bestand per Bestand perZuwachs Abgang

01.01.2019 31.12.2019

SSGF Bilanz (HRM2)
nach Verbuchung Mehrertrag 2019

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 24'207.90 5'982.80 3'282.80 26'907.90
2069.50 10'000.00 3'282.80 3'282.80 10'000.00J+S Gelder SA Auen für schulische Veranstaltungen

2069.52 6'976.65 1'455.00 8'431.65J+S Gelder SA Reutenen für schulische Veranstaltungen

2069.54 7'231.25 1'245.00 8'476.25J+S Gelder SA Ost für schulische Veranstaltungen

208 Langfristige Rückstellungen 5'000.00 5'000.00
2087.00 5'000.00 5'000.00Delkredere - Rückstellungen für Debitorenverluste

29 Eigenkapital 29'616'275.08 2'554'148.71 32'170'423.79

291 Fonds 25'200'000.00 1'500'000.00 26'700'000.00
2910.00 25'200'000.00 1'500'000.00 26'700'000.00Erneuerungsfonds für Baufolgekosten 

298 Reserven, übriges Eigenkapital 1'000'000.00 1'000'000.00 2'000'000.00
2980.00 1'000'000.00 1'000'000.00 2'000'000.00Schwankungsreserve kant. Finanzausgleich (nach Resultatverwendung)

299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 3'416'275.08 54'148.71 3'470'423.79
2999.00 Eigenkapital der Sekundarschulgemeinde Frauenfeld (nach Resultatverwendung) 3'416'275.08 54'148.71 3'470'423.79

Eventualverbindlichkeiten

Garantie zugunsten der Pensionskasse der Stadt Frauenfeld (infolge Unterdeckung) 532'907.00 532'907.00
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Abschreibungs-
satz
Schulanlage

Kontierung
Abschreibung

Soll-Kto.
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Investitionen Anteil
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Abschreibungen
bisherige lineare 

Werte
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Buchwert
31.12.

Rest-
lauf-
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91029102910291029102

11 VERWALTUNGSVERMÖGEN 24'682'556.70 37'885'007.10 1'375'404.75 726'520.00 2'101'008.10 43'477'001.00

1400.00 Grundstücke Verwaltungsvermögen
Abschreibung 33 Jahre 3.00% 69.2170.3300.00 1.00 0.00 0.00 0.00 0.00 1.00

00.1neuA ASekcütsdnurG ,essartszlohneglaG ztalptropS 1.00

1404.00 Hochbauten Verwaltungsvermögen
Abschreibung 33 Jahre 3.00% 69.2170.3300.40 7'469'001.00 36'763'081.45 1'114'032.80 581'000.00 1'695'082.45 42'537'000.00

Total Schulanlage Auen 2'706'001.00 36'763'081.45 1'114'032.80 136'000.00 1'250'082.45 38'219'000.00

Einfamilienhaus für Hauswart, Thurstrasse 25 --> Ausbuchung 
Position, da Gesamtsanierung im 2019 vollendet ist und eine neue 
Position mit neuem Wert (unten) aufgeführt wird

00.000.100.000.1neuA AS

5100.000'5700.000'500.000'500.000'08neuA AStkartkreW ,1uaB tkejorproV :1102RI

IR2012: Vorprojekt, Wettbewerb, Sanierung Bau 1, Werktrakt, 
Turnhalle

4100.000'5900.000'700.000'700.000'201neuA AS

IR2013: Analyse/Projektierung, Sanierung Bau 1, Werktrakt, 
Turnhalle

6100.000'3900.000'600.000'600.000'99neuA AS

800.000'5200.000'300.000'300.000'82neuA ASbrewebttewrutketihcrA :3102RI

9100.000'09100.000'0100.000'0100.000'002neuA ASgnureitkejorP gnutierebroV ,brewebttewrutketihcrA :4102RI

8100.000'13700.000'0400.000'0400.000'177neuA ASgnureitkejorP :5102RI

1200.000'163'100.000'5600.000'5600.000'624'1neuA ASgnureinaS gnurhüfsuA ,gnureitkejorP :6102RI

IR2018 - 2019: Hauswarthaus, Thurstrasse 25, Sanierung
Gesamtkosten gem. Botschaft Budget 2018: Fr. 800'000.-
Vollendung 2019 / Umbuchung von Anlagen im Bau

2300.000'96753.009'4200.006.750'4253.009'397neuA AS

IR2017 - 2019: Gesamtsanierung SA Auen
Vollendung Bau1 und Turnhalle im 2019 / Umbuchung von Anlagen 
im Bau

2300.000'088'4301.181'980'100.002.579'980'101.181'969'53neuA AS

Total Schulanlage Reutenen 1'476'000.00 0.00 0.00 104'000.00 104'000.00 1'372'000.00

800.000'3800.000'1100.000'1100.000'49nenetueR ASuabnieorüB :4002RI

800.000'64100.000'9100.000'9100.000'561nenetueR ASnellahnruT :3002RI

800.000'6500.000'700.000'700.000'36nenetueR ASeigoloiB ,eimehC muarsgnubÜ :4002RI

700.000'5300.000'500.000'500.000'04nenetueR ASehcükluhcS noitavoneR :8002RI

1100.000'72100.000'2100.000'2100.000'931nenetueR ASellahnruT eretnu gnureinaS :8002RI

5100.000'2900.000'600.000'600.000'89nenetueR ASnlefatdnaW evitkaretni negnussapnA ehciluaB :3102RI

8100.000'14100.000'800.000'800.000'941nenetueR ASztalptropS egälebffotstsnuK gnureinaS :4102RI

8100.000'62100.000'700.000'700.000'331nenetueR ASgnureinasretsneF ,1uaB :5102RI

9100.000'84200.000'3100.000'3100.000'162nenetueR ASgnureinassgnuzieH :5102RI

7100.000'7800.000'500.000'500.000'29nenetueR ASgnureinasremmiznessalK ,2uaB :5102RI

Anlagespiegel
Übersicht Vermögenswerte
und Abschreibungen (linear)
(Überführung HRM2 im 2018)
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Anlagespiegel
Übersicht Vermögenswerte
und Abschreibungen (linear)
(Überführung HRM2 im 2018)

0200.000'83100.000'700.000'700.000'541nenetueR ASztalptropS egälebffotsnuK gnureinaS :5102RI

IR2018: Einbau neuer Belag mit Entwässerung beim Veloständer 
Bau1

3200.000'3900.000'400.000'400.000'79nenetueR AS

Total SA Ost 3'287'000.00 0.00 0.00 341'000.00 341'000.00 2'946'000.00

400.000'7100.000'400.000'400.000'12tsO ASbrewebtteW :1002RI

700.000'3800.000'2100.000'2100.000'59tsO ASgnureitkejorP :2002RI

800.000'45600.000'2800.000'2800.000'637tsO ASuabueN :3002RI

900.000'760'200.000'03200.000'03200.000'792'2tsO ASuabueN :4002RI

900.000'9700.000'900.000'900.000'88tsO ASgnunhoW gnureinasnennI ,uabtlA :4002RI

2100.000'6400.000'400.000'400.000'05tsO ASgnutlatsegueN ztalpnesuaP :9002RI

1407.00 Anlagen im Bau
Abschreibung ab Nutzungsbeginn 69.2170.3300.40 16'987'034.70 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

IR2020: Baukredit / Ausführung Gesamtsanierung (Vollendung im 
2020)

SA Auen 0.00 0.00

1406.10 Haustechnik
Abschreibung 8 Jahre 12.50% 69.2170.3300.61 0.00 152'875.70 19'109.45 0.00 19'875.70 133'000.00

700.000'33107.578'9154.901'9107.578'251neuA AS)notnaK noitnevbuS .lkni ,otteN( ztasrenethcueL / 2uaB :9102RI

1406.00 Mobilien, Maschinen, Geräte
Abschreibung 8 Jahre 12.50% 69.2130.3300.60 166'520.00 0.00 0.00 85'520.00 85'520.00 81'000.00

Mobilien, Maschinen, Geräte 164'000.00 0.00 0.00 83'000.00 83'000.00 81'000.00

100.000'1800.000'3800.000'3800.000'461nenetueR AS)05.884'915 .rF( nlefatdnaW nevitkaretni uz railiboM :3102RI

1406.09 Kaffeemaschine für Personal
Abschreibung über Debi-RE 00.000.025'200.025'200.025'2gnunhceR ibeDneuA AS

1406.20 Informatik Hardware
Abschreibung 4 Jahre 25.00% 69.2130.3300.62 60'000.00 969'049.95 242'262.50 60'000.00 303'049.95 726'000.00

000.000.000'0600.000'0600.000'06nenetueR AS)55.508'922 .rF( gnulebakreV-VDE gnureuenrE ,nenetueR AS :6102RI

IR2019: Gesamterneuerung EDV inkl. Beamer alle SA gemäss 
Konzept

300.000'62759.940'34205.262'24259.940'96900.0AS ellA

8584
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Auen – Pausenplatz Richtung Westen

Geldflussrechnung – Indirekte Methode (vor Verwendung Mehrertrag) 2018 2019

Betriebstätigkeit
Jahresergebnis 3'211'945 1'054'149

+ Abschreibungen Verwaltungsvermögen 761'084 2'101'008
+ Zusätzliche Abschreibungen – –
+ Abtragung Bilanzfehlbetrag – –
- Realisierte Gewinne Finanzvermögen – –
+/- Wertberichtigungen Anlagen Finanzvermögen – –
+/- Veränderung Guthaben -344'431 105'072
+/- Veränderung Aktive Rechnungsabgrenzungen -8'247
+/- Veränderung Langfristige Forderungen – –
+/- Veränderung Laufende Verpflichtungen -422'154 2'745'888
+/- Veränderung Passive Rechnungsabgrenzungen 2'636 -238
+/- Veränderung Rückstellungen – –
+/- Veränderung Fonds im Eigenkapital 2'500'000 1'500'000
+/- Veränderung Rücklagen Globalbudgetbereiche – –
+/- Veränderung Vorfinanzierungen allg. Haushalt 600'000 –
+ Entnahmen Baufolgekosten – –
Geldfluss aus operativer Tätigkeit 6'309'079 7'497'633

Investitionstätigkeit
Nettoinvestition -13'393'119 -20'897'972

- Entnahmen Baufolgekosten – –
+/- Veränderung Darlehen/Beteiligungen 2'520 2'520
Veränderung Rückstellungen der Investitionsrechnun – –
Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen -13'390'599 -20'895'452

Anlagetätigkeit FV
+/- Veränderung kurzfristige Finanzanlagen 2'100'000 1'000'000
+/- Veränderung Finanzanlagen Finanzvermögen – –
+/- Veränderung Sachanlagen Finanzvermögen – –
+/- Veränderung Wertberichtigungen Anlagen Finanzvermögen – –
Geldfluss aus Anlagetätigkeit ins Finanzvermögen 2'100'000 1'000'000

Geldfluss aus Investitions- und Anlagetätigkeit -11'290'599 -19'895'452

Finanzierungstätigkeit
+/- Veränderung kurzfristige Finanzverbindlichkeiten – 12'000'000
+/- Veränderung langfristige Finanzverbindlichkeiten 2'901 2'700
Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 2'901 12'002'700

Veränderung Flüssige Mittel (= Fonds) -4'978'619 -395'120
Kontrolltotal 0 0
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Statistik und Finanzkennzahlen 20182019

Steuerkraft Schulkreis pro Einwohner  CHF 2'483 2'460

Steuerkraft Kanton TG pro Einwohner   * CHF 2'202 2'152

Aussage: lokales Ressourcenpotenzial interpoliert auf 100% des Steuerfusses

Richtwerte: Orientierung am kantonalen Mittelwert / *Rechnungsjahr = provisorischer Wert 

53% -21%Nettoverschuldungsquotient

Aussage: wieviel Fiskalertrag wird benötigt, um die Nettoschuld abzutragen

Richtwerte: minus bis 100% = GUT / 100% – 150% = MITTEL / ab 200% = ÜBERSCHULDUNG

%0%0Zinsbelastungsanteil

Aussage: Belastung des Finanznzhaushaltes durch den gebundenen Zinsaufwand

Richtwerte: bis 2% SEHR GUT / 2% – 4% = GUT / 4% – 9% GENÜGEND / ab 9% = SCHLECHT
 je tiefer der Wert, desto grösser der Handlungsspielraum 

%0%2Zinsbelastungsrisiko

Aussage: wie stark würde der Zinsaufwand (aus den aktuellen Darlehen) den Finanz-
 haushalt belasten, wenn das Zinsniveau für Darlehen auf 5% steigen würde 

Richtwerte: bis 3% = GERING / 3% – 5% = TRAGBAR / 5% – 7% = ERHÖHT / ab 7% = SCHLECHT

112%104%

4%55%

36%46%

Aufwanddeckung

Aussage: welchen Anteil des «laufenden Aufwandes» kann mit dem «laufenden Ertrag»
 (vor Verwendung des Ertragsüberschusses) gedeckt werden

Richtwerte: 100% – 103% = AUSGEGLICHEN / 99% – 110% = UNPROBLEMATISCH /
 97.5% – 120% = ÜBERWACHEN / < 97.5% bzw. ab 120% = ÜBERSCHULDUNG 

Bruttoverschuldungsanteil

Aussage: Grösse zur Beurteilung der Verschuldungssituation im Verhältnis zum Ertrag

Richtwerte: bis 50% = SEHR GUT / 50% – 100% = GUT / 100% – 150% = MITTEL

Investitionsanteil

Aussage: aktuelle Investitionstätigkeit mit Auswirkung auf die Nettoverschuldung

Richtwerte: bis 10% = SCHWACHE TÄTIGKEIT / 10% – 20% = MITTLERE TÄTIGKEIT
 20% – 30% = STARKE TÄTIGKEIT / über 30% = SEHR STARKE TÄTIGKEIT

%2%7Kapitaldienstanteil

Aussage: Belastung des Finanzhaushaltes durch Zinsen und Abschreibungen 

Richtwerte: bis 5% = GERINGE BELASTUNG / 5% – 15% = TRAGBARE BELASTUNG

Anzahl Einwohner im Schulkreis   33'815 33'531

Steuerfuss   33% 35%

23%16%

96%110%

Selbstfinanzierungsanteil

Aussage: Anteil des Ertrages, welcher zur Finanzierung der Investitionen aufgewendet werden kann
Richtwerte: 10% – 20% = MITTEL / ab 20% = GUT

Eigenkapitaldeckungsgrad/-Quote

Aussage: Anteil verfügbarer Mittel zur Deckung allfälliger Defizite
 (inkl. Erneuerungsfonds aus Baufolgekosten, Neubewertungsreserve
 Finanzvermögen und Schwankunsfonds kant. Finanzausleich)

Richtwerte: bis 12% = UNGENÜGEND / 12% bis 25% = AUSREICHEND /
 25% – 40% = ZWECKMÄSSIG / ab 40% = HOCH

Nettoschuld/-vermögen pro Einwohner  CHF -334 147

Aussage: Beurteilungsgrösse für die kommunale Verschuldungssituation

Richtwerte: bei Nettovermögen = KEINE VERSCHULDUNG
 minus = Nettoschuld bis 1'000.– = GERINGE VERSCHULDUNG

Statistik und Finanzkennzahlen 20182019

Corona Zeit in der SA Reutenen
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FONDS ROGG

Erfolgsrechnung

Datum Beleg Nr. Text Laufzeit Wertschriften Nominalwert Rechnung 2019 Debitor
Aufwand Ertrag Verrechnungs-

Bruttozins steuer

05.11.2019 19'001 TKB Eingang Verrechnungssteuern 2018 1.55
Total 0.00 0.00 0.00
Zunahme Fondsvermögen 0.00
Gesamttotal 0.00 0.00 0.00

Vermögensrechnung
Bestand Fondsvermögen per 01.01.2019 177'060.00
Zunahme Fondsvermögen laufendes Jahr 0.00
Bestand Fondsvermögen per 31.12.2019 177'060.00

Bilanz
Wertschriften 0.00
Wertschriftenkonto TKB CH93 0078 4011 9049 9200 1 177'060.00
Debitor Verrechnungssteuer 2019 0.00
Bestand Fondsvermögen per 31.12.2019 177'060.00
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SCHULVERWALTUNG
St.Gallerstrasse 25, Postfach, 8501 Frauenfeld, T 052 723 27 37, F 052 723 27 47
verwaltung@schulen-frauenfeld.ch, www.schulen-frauenfeld.ch
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag 08.30–11.30 Uhr, 14.00–17.00 Uhr
Freitag 08.30–11.30 Uhr, 14.00–16.30 Uhr

SCHULANLAGEN

Schulanlage Auen, Thurstrasse 23, 8500 Frauenfeld
T 052 723 23 00, F 052 723 23 01, auen@schulen-frauenfeld.ch

Schulanlage Reutenen, Marktstrasse 14, 8500 Frauenfeld
T 052 728 31 31, F 052 728 31 30, reutenen@schulen-frauenfeld.ch

Schulanlage Ost, Hauptstrasse 22a, 8552 Felben-Wellhausen
T 052 766 04 40, F 052 766 04 41, ost@schulen-frauenfeld.ch

WEITERE DIENSTE

Schulische Sozialarbeit, Algisserstr. 20, 8500 Frauenfeld
T 052 721 74 57, F 052 721 74 59, schulsozialarbeit.ssg@schulen-frauenfeld.ch

Schularzt
Dr. med. Antje Hugi Maier, Ärztezentrum Schlossberg, Bahnhofstrasse 61, 8500 Frauenfeld 
Dr. med. Carsten Peters, Ärztezentrum Schlossberg, Bahnhofstrasse 61, 8500 Frauenfeld
T 052 728 40 66

WICHTIGE ADRESSEN
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Gedruckt auf FSC-zertifiziertes Papier · Dieses Label garantiert – durch eine lückenlose Prüfung der  Rückverfolgbarkeit –
zertifizierte umwelt- und sozialverträgliche Waldwirtschaft.

Herbst 2020 03. Oktober – 18. Oktober
Weihnachten 2020 19. Dezember – 03. Januar
Winter/Sport 2021 30. Januar – 07. Februar
Frühling 2021 01. April (16.00 Uhr) – 18. April
Pfingsten 2021 12. Mai (16.00 Uhr) – 24. Mai
Sommer 2021 10. Juli – 15. August

Herbst 2021 09. Oktober – 24. Oktober
Weihnachten 2021 18. Dezember – 02. Januar
Winter/Sport 2022 29. Januar – 06. Februar
Frühling 2022 02. April – 18. April
Pfingsten 2022 25. Mai (16.00 Uhr) – 06. Juni
Sommer 2022 09. Juli – 14. August

Herbst 2022 08. Oktober – 23. Oktober
Weihnachten 2022 24. Dezember – 08. Januar
Winter/Sport 2023 28. Januar – 05. Februar
Frühling 2023 25. März – 10. April
Pfingsten 2023 17. Mai (16.00 Uhr) – 29. Mai
Sommer 2023 08. Juli – 13. August

Herbst 2023 07. Oktober – 23. Oktober
Weihnachten 2023 23. Dezember – 07. Januar
Winter/Sport 2024 27. Januar – 04. Februar
Frühling 2024 30. März – 15. April
Pfingsten 2024 07. Mai (16.00 Uhr) – 20. Mai
Sommer 2024 06. Juli – 11. August

Es werden keine ferienbedingten Dispensgesuche bewilligt.

Schuljahr 2020/21

Schuljahr 2021/22

Schuljahr 2022/23

Schuljahr 2023/24


